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ri->. 4- Montag , den lyten Januar iZoi,
Wöchentliche LstFriesische

Anzeigen und Na chrichten,
A v e ? t t f f e m « ir t s.

i . Da "die zu Cadix und Sevilla in Spanien ausgrbrvchensgefährliche an¬
steckende Krankheit , wenn sie sich gleich in diesen großen Städten etwas vermindert
hat , doch noch das ganze platte Land mit einer allgemeinen Verbreitung bedrohet.
And daher die Staaten und Provinzen , deren Einwohner Sechandel und Schiffahrt
treiben nnd durch beydrs mit Spanien in unmittelbare Verbindung gerathen können,
die größte Ursache haben , deshalb auf ihrer Huth zu seyn ; So wird , einem ergan¬
genen allerhöchsten Befehle zu Folge , der in dem lösten Stücke der Haube - und
Sprnerschen Berliner Zeitungen abgrdruckteAuszug aus einem Official - Bericht des
Collegii der Aerzte zu Cadix , über diese tödtliche Epidemie , dem Publiko, und beson-
ders.den Aerzten , Physikern und Wundärzten dieser Provinz hiermit bekannt gemacht,
um sich von der Natur und Beschaffenheit derselben auf allen Fall unterrichten und
suf ihre Musterungen und Kennzeichen aufmerksam seyn zu können:

Die Krankheit äußerte sich in den ersten Tagen des Augusts , bey einer irr
der Vorstadt Sankt - Maria wohnenden Familie. Da sich in dieser Vorstadt vorzüg¬
lich die Matrosen, sowohl fremde , als einheimische aufzuhalten pflegen ; so ist es wahr¬
scheinlich , daß die Krankheit nicht hier entstanden , sondern von auswärts ins Land
gebracht worden ist ; so viel wenigstens ist aus den AngestelltenNachforschungen erwie¬
sen, daß diejenigen Personen, welche mit der zuerst davon befallenen Familie Umgang
gehabt haben , auch zuerst davon angesteckt und daß durch diese das Nebel über die
ganze Vorstadt und dann so weiter verbreitet worden ist . Wer davon befallen ward,
empfand zuerst rin Frösteln mit öfterem Gähnen verbunden , der Kopf war ihm einge¬
nommen , er fühlte Drücken in den Schläfen , in den Augen , und in den Weichen,
nnd brennende Hitze, mit schnellem Pulse ; hiezu gesellte sichErbrechen und Stuhlgang
wodurch dem Kranken viel Galle abgieng , die Zunge war manchmal belegt , zum
Theil mit , der Länge nach laufenden Streifen , manchmal anch war sie trocken und
rauh . Die Kranken waren gleich anfangs mehrentheils ganz und gar kraftlos und
die mehresten klagten über einen Schmerz am Magenmunde. Wenn diesem Uebel die
Leibesbeschaffenheit des Kranken nicht Widerstand leistete , so erfolgten am vierten
oder fünften Tage die bedenklichsten Zufälle, -als Fantastren , Zuckungen , Schlucken,
Petrchtrn ( Flecken ) Nasenbluten oder Blutbrechen, oder auch rin Erbrechen von
schwärzlicher Galle. Wenn diese letztere Art des Erbrechens ekntrat (die auch auf den
westindischen Inseln verkommt ) so warf sie auch den robustesten Kranken gleich gänz¬
lich nieder ; der Puls , der zuvor hart und voll gewesen war , ward klein und zusam¬

men-



Mengezogen , die Haut trocken , die Hitze brennend und das gallichte Erbrechen war

der Farbe und dem Gestank nach exkrementenartig . Alsdann ließ das Fieber nach,

aber zugleich war der Tod nicht mehr weit , das Erbrechen nahm eine kaffeebräunliche

Farbe an , und Schlucken , Zuckungen und Betäubung machten dem Leben ein Ende.

Zeichen der Besserung bingegen waren es , wenn,die Haut des Kranken eine gelbe

Farbe annahm , wenn sich Petechten ( Flecken ) zeigten , und durch Nasenbluten oder

durch den Stuhlgang viel Blut wegging , ohne daß sich zugleich Erbrechen und Schlu¬

cken einfanden . — Um der Krankheit Einhalt zu thun , wurden , von Polrzey we¬

gen , alle Rinnsteine und Kanäle geräumt , die Dtraßen mit Wasser besprengt , an

mehrem Stellen Feuer von frischen Tannenzweigen unterhalten , die Tobten mußten

fern von der Stadt begraben , die Häuser fleißig gelüftet , mit Weinessig und nm

gewürzhaften Kräutern ausgeräuchert werden , auch wurden hin und wieder mit

Schießpulver Explosionen veranstaltet , und ausserhalb der Stadt ein eignes Hospital

für diese Krankheit eingerichtet . Man erkannte das Uebel bald für ein Entzündungs-

si
'eber , welches theils fauligter , theils bösartiger NatUr war . In den ersten Tagen

des Uebelbefindens gab man gelind schweißtreibende Mittel , Salpeter , Weinstein,

verordnet « säuerliche Getränke und Klistiere . Wenn diese Mittel auf den Schweiß

und Stuhlgang wirkten , so befand sich der Patient schon am dritten Tage erleichtert

und ward nach einem Abführungsmittrl und beym Gebrauch der China bald gänzlich

hergestellt . War der Patient gleich am ersten Tage sehr angegriffen , so wurden

Brechmittel verordnet ; , verminderte sich hierauf das Fieber nicht gleich , so gab man

am Ende des zwepten Tages schon China , Molken und Klistire von Tamarinden , bas

that oft sehr gut , oft stellte sich aber demungeachtet schon am dritten Tage das gal¬

lichte Erbrechen und der Schlucken ein . Alsdann könnten China und Brechwein nicht

anders als in Klistiren beygebracht werden , (sieolaccharnm und Campher in großen

Dosen stillten oftmals das Erbrechen und den Schlucken ; , auch wurden China - Tink¬

tur mit Laudanum , imgleichen Vitriol - Säure und , der Blütauflösung vhnerachtet,

spanische Fliegen angewendet . Als vorbereitende Ursachen dieser Krankheit muß man

annehmen , daß i ) die Witterung den ganzen vorigen Winter und bis in den May

hinein ungewöhnlich feucht war; 2) daß hierauf von der Mitte des Julius an der

Osiwind , der in Cadix große Hitze mit sich bringt , vierzig Tage lang unablässig

herrschte , während welcher Zeit das Thermoter oft auf gZ Grad stand ; die Einwoh¬

ner waren also sechs Wochen lang in unaufhörlicher Transpiration und hatten kein an¬

deres Kühlungsmittel als sich zu baden . Hiezu kommt z ) die allgemeine Nieder¬

geschlagenheit, - die sehr natürlich ist , weil Cadix , eine bloße Handelsstadt , diese ih¬

re einzige Erwerbsquelle , aber seit dem jetzigen Kriege gänzlich vernichtet ist. Bey

einer solchen Gemüthsstimmung sind die Nerven gänzlich abgespannt und können der

Krankheit um desto weniger widerstehen . Mit dem gelben Fieber HE dies Uebel

allerdings Aehnlichkeit , auch hatte die Witterung - des vorigen Winters und dieses

Sommers Aehnlichkeit mit dem Himmelsstrich , unter welchem das gelbe Fieber in

Amerika wüthet ; eingeborne Westindier , die hier in Cadix waren , wurden davon

nicht befallen , vermutlich weil diese Witterung fie nicht eben so afficirte , und es ist
br-



bemerkenswerth , daß in Amerika , selbst wahrend die dort angesessenen Europäer
daran hinstarben , die Neger und die Eingebornen größtentheilö frey davon blieben.
Mit der Pest aber ist die hiesige Krankheit nicht zu vergleichen ; denn dazu fehlt ihr
das charakteristische Zeill-en , die Pestbeulen.

Uebrigens,sind . für die hiesige Provinz durch das Auslegen eines Wacht-
schiffrs auf der Emse , und durch das Kreutzen .zweyer andern Schiffe zwischen Herr
Inseln Juist und Wangerooge , Mr genauen Beobachtung aller aus den angesteckte»
Gegendewetwa kommenden -schiffe , so wie durch angeördnete Wachen auf den Sre-
küsten , zur Verhinderung der von dergleichen Schiffen an den hiesigen Küsten etwa
mit Gewalt zu versuchenden Landungen , auch durch die den Untere Behörden in die¬
ser wichtigen Angelegenheit ertheilten bestndern Anweisungen die möglichen Anstalten
getroffen worden , um diese gefährliche Krankheit von der Provinz abzubalten ; es
wird . aber auch erwartet , daß säiImtliche Eingesessene / und besonders die Küsten-
Bewohnex , auf dieses schreckliche Uebel von selbst .alle Aufmerksamkeit richten , und
sich den dieserhalb erforderlichen Anordnungen , worunter , insonderheit das Wachen
auf den See - Deichen gehört , um so bereitwilliger unterziehen werden , da die da¬
mit verknüpfte Unbequemlichkeiten , mit den aus einer desfälligen Sorglosigleit zu
befürchtenden unglücklichen Folgen , in gar keinem Verhältniß stehen können.

Signatum Aurich , am Zosten Dccember i Zoo.
Königl . Preuss . Ostfr . Krieges - und Domamen - Kammer.

2. In Gemäßheit einer erlassenen allerhöchsten Cabinets - Resolution , wird
hiedurch bekannt gemacht , daß auch die Ausfuhr von allem Mehl , Grütze und Grau¬
pen aus der hiesigen Provinz verboten ist , und wird auf die , gegen das Verbot , wi¬
der Verhoffen , vor kommende Contraventionen , die Strafe der Eonfiscation von der¬
gleichen heimlich zu exportiWiiden Lebensmitteln , wovon der Denunciant die Hälfte
erhalten soll , hiedurch festgesetzt.

Zugleich wird in Erinnerung gebracht , daß zufolge dem Avertissement vom
14 . November a. pr . die Zeit , binnen welcher die Erlaubniß zur -Ausfuhr von Gerste
und Hafer , unter den vorgeschriebenen Bedingungen bey der Krieges - und Domai-
nen - Kammer nachgesucht werden konnte , mit dem verstoßenen Jahre abgelaufen ist
und daß mithin keine weitere Gesuche dieserhalb angenommen werden können .

^

Signatum Aurich , den Mn Januar 1801.
Königl . Preuss . Sstfr . Krieges - und Dvmainen - Kammer.

Sachen , so zu verkaufen.
r . Der Kaufmann Hermannus Puls ist als Curcftor über W . Schuhmachers

Kinder Lvore äecreti ffe alienancio entschlossen folgende denen benannten Kindern
zugehörige Wohnhäuser , als : ^

1 ) Ein Haus in Comp . H. Nro . 34 an der Oldersumer Straße,
2) Ein Haus in Comp . n . Nro . io . eben daselbst,
Z) Ein Haus in Comp . n . Nro . n . eben daselbst,

durch



durch - das hiesige Vergantungs -Departement in gen Terminen als am yten , röten und

szstenJanuar auspräsentiren und im letzten Trimme lalva sMoobatione zuäicii pnpÄ-

Isris dem Bestbietenden zuschlagen zu lassen.
Conditiones nebst Laxe sind bey dem hicselbst und dem Leerer Amtgerichte

affigirten Sudhaflations - Patente beygesügt und bey dem Vergantungs - Actuano

Lösing elnzusehen.
Etwaige Real - Prätendenten und Servituts - Berechtigten müssen sich späte¬

stens dem letzten Termine posna prascluii cinfinden.
LlZnutuin Lmäae in Lnria , den 22 . December 1800.

2 . Vermöge der Hieselbst , sodann bey dem Amtgerichte Zu Norden affigir¬

ten Subhastationö - Patenten , nebst beygefügten , auch bey dem Ausmiener Fridag

einzusehenden und für die Gebühr abschriftlich zu habenden Taxe und Verkaufs - Cvn -.

tzitionen , soll das dem weyl . Tobacks - Fabrikanten Hinrich Ulffers Völlinghausen für

r und dessen Wirtwe Folmge Claaffen für Z . zuständige Haus cum annexis zu Hage,

welches auf 1875 fl . in Golde eidlich taxiert worden , in dreyen auf den 29 . Decrm - :

her c . , den 25 . Januar und den 3. März 1801 angesetzten Licitations - Terminen,

Nachmittags 2 Uhr in des Vögten Harenbergs Wohnung zu Berum öffentlich zum

Verkauf ausgeboten und im letzten Termins dem Mehrstbietenden ialva spprobaüone

juäici ! zuschlagen lassen . Zugleich werden alle aus dem Hypvthcker .buche nicht con-

siirende Prätendentes hiedurch aufgefordert , ihre etwaige Gerechtsame spätestens im s

letzten Termins den 3 . März rssi h -eftlbst anzugeben ; widrigenfalls sie damit gegen j

den neuen Besitzer und in so weit solche obiges Grundstück betreffen , nichb weiter ge- !

höret werden sollen .
!

Signatum Berum am Königs . Amtgerichte , den 24 . Nvv . 1800.

Vermöge äscrsti dieses Amtgcrichts vom 21 . Oktober c . sollen die dem

weyl . Tobacks - Fabrikanten Hinrich Ulffers Völlinghausen zu Hage zuständig gewese- >

ne 4 Todtenkeller in der Kirche und 12 Todtengräber auf dem Kirchhofe zu Arle , eid¬

lich zusammen auf 42 fl . Courant taxirb , in einem auf den z . Marz igoi « eingesetzten

Licitations - Termine , Nachmittags 2 Uhr , in des Vögten Harenbergs Wohnung zu

Berum öffentlich feil geboten und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt gerichtlicher

Approbation , zugeschlagen werden.
Die Tape und Verkaufs - Cvnditionen können von den Kauflustigen Key dem

Ausmiener Fridag eingesehen und für die Gebühr abschriftlich gefordert werden.

Signatum Berum am König !. Amtgerichte , den 24 . November 1800.
Kettler.

Z . Der Kaufmann Johann Bauermann iss freywillig entschlossen : 1 ) sein

an der Boltenthors - Straße in Comp . io . No . 25 . belegenes ansehnliche Wohnhaus,

und 2) das in der Daler - Straße in Comp . 10 . No . 80 . belegene Packhaus durch das

hiesige Vergantungs - Departement in dreyen Terminen , als am röten , 2Zsten und

ZossenJanuar 1801 öffentlich auspräsentiren und verkaufen zu lassen.
Conditiones find bey dem Vrrgantungö -Actuario Lösing einzusehen , und in

Abschrift zu haben.
8iAN3tum Lmstse in Luria , den Z , Januar 1301 ». 4»

t



q. Der Kaufmann I . G . Osterkamp ist freywillig entschlossen -, seinen - cm
der Boltenthors -Straße in Comp . 12. No . 97 . belegenen Gatten , nebst dem darin
v.or einigen Jahren neu erbarmen Gartenhause , durch das hiesige Vergantungs - De¬
partement in dreym Terminen , als am löten , Lzstr » und zosten Januar 1801 öf-
sintlich ausvrLsenMen und dem Meistbietenden , zuschlagen zu lassen.

Conöirianrn sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösina einzusehen und für
die Gebühr in Abschrift zu haben.

LiZnatunrLmäas in Curia , den 7 . Januar I8or>
5. Der Kleidermacher Jan de Haan will seinerr in Comp . 12 . No . , izm

belegenen Garten durch das h efige Vergantungs - Departement in . dreyrn Terminen,
am löten , rzstcn und Zosten Januar 1821 , öffentlich auspräsentiren und verkaufen,
lassen.

Conditiones sind bey dem Vergantungs - Actuario Lösing einzusehen und im
Abschrift zu haben.

8i§natum Lmilae in Curia, , den z . Januar l8or.
6 . Der Kaufmann Pieter Onnen Brouwer ist freywilüg entschlossen , fol¬

gende Jmniobttien , als:
1) , ein Haus , Packhauö und Angebäude an dem Eilande in Comp . 23. No . 96. d..
2) ein Haus in Comp . iz . Nrv . 7Z . an der Benljenstraße,
Z ) ein Haus in Comp. iz . Nro . an dem Schulgange,
4) ein Wohnhaus in . der Schoonhofer - Straße in Comp . . 23 . Ndo . 86.

durch das Vergantungs - Departement am i6ten , 2zsten und 31. Januar ausprasem-
tiren und dem Meistbietenden zuschlagen zu lassen.

Conditionen nebst Taxe sind bey dem Vergantungsactuario Lösina einzusehm
und für die Gebühren in Abschrift zu haben.

LiMaturn Lmciae in Curis , den zten Januar I8or.

7. Auf gesuchten und von einem hiesigen wollöbl . Amtgerichte ertheilten
eonlenlüm ä« alienanäc » ist der hiesige Bürger und Brauer Adam Christoph Dielken
aus frryrn Willen entschlossen , gewisse 6 Diemathm in der Hoker am Sieltief und
Marschwege Norder Amts belegen , so er von seinem weyl . Vater ererbet , um solche
so gleich anzutretcn , öffentlich durch die zeitigen Aediles , Rathsherren Wenckebach sc
Consorten, am 2ten Februar a. o . zu Norden im Weinhause verkaufen zu lassen , und
dienet zur Nachricht : daß das halbe Kaufpretium auf etliche Jahre gegen 4 Procsnt
stehen bleiben kann.

Sodann ist derselbe gesonnep , auf vorhergesuchten Stadtgsrichtlichen Cou¬
sins , gAecker , den Steenbalgen genannt , hier in der Stadt belegen, zu 2 Hausstellcn
in Erbpacht, am nrmlichm Tage und Orte , durch eben erwähnte Aediles auzupräsenti-
ven , um gleich daraufzu bauen.

Am nemlichen Tage und Orte will der hiesige Bürger und Holzhändler Ja¬
cob Siemens Normann sein von ihm selbst bewohnt werdendes , an der Westerstraße
im Westerkluft8teRott sich Nro . 475 . stehendes Haus und Garten , sodannseine iw

West-



Westlintel Norder Amts belrgenen 6 und 2 Diemathen Landes , ckmgleichen die bey
der Escher in der Lintelermarsch liegende 2 Diematbsn uud endlich die im Westsrmar-

scher Neulande liegende 4 Diemrtheu Landes durch benannte Aediles öffentlich verkau¬

fen lassen . Von sammtlichen Stücken sinv die Verkaufs - Conditionen bey den Aedi-

libusvorher einzusthenstund für die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

8 . Conrad Becker in Leer will fteywillig seine beyhe in der Königstraße lie¬

gende Hauser , das eine , so crselbst bewohnet , und das andere , welches von Frerck

Voeckhoff gebraucht wird , am gtcn Februar auf dasiger Schule öffentlich verkaufen

lassen.
Joest Otten in Weener ist willens seine Immobilien , als ein Haus c . a.

im Westerender Rott belegen ; ein Haus mit Zubehör auf dem Tichelwark , vhnweit

Weener , -und 5Z G - asenstLandes in 4 Stücken auf der Gaste Hey Weener , am Zysten

Januar Morgens y tthr in Bogt DmS Hause daselbst öffentlich verkaufen zu lassen.
Menno -Ter Haseborg in Weener will frenwillig ein Haus .mit Zubehör

daselbst im Kirchhofer Rock belegen , am . ysten Januar , Morgens 12 Uhr , in Vogt

Duiö Behausung öffentlich verkaufen lassen.

y . Vermöge llecroti 6s alisimocko soll das der Frau GeheimdeCommercien-

Rathin Bockelmann zugehörige ansehnliche , in der großen Burgsiraße beleg ene

Wohnhaus , Garten nechr Stallgsbaude in Comp . 4 . No . 22 , nebst dem dahinten fle¬

henden Kutsch - oder Packhause , an der Holzfager -Dtraße in Comp . 4 . No . 72 , in

dreyenTenmnen , als am i -üren , nzsten undgosten Januar dem Meistbietenden aus-

präsentiret und zugeschlagen werden.
Die Aonditionen sind bey dem Vergantungs -Actnano Lostng einzusehen.

UZnatnm Lmäas in Curia , den Zl . Oecember 1802.

io . Am Donnerstage den 22 . Januar will Schelte Jans seiner Frauen nach¬

gelassene Kleidungsstücke , G ?lt > und Silber , mir noch einigem Hausgeräth , den

Meistbietenden in Jemgum öffentlich verkaufen lassen.
Am Donnerstage den 2asten Januar will weyl . Jürgen Batternmns Wit¬

we 4 Wagen , l Wüppe , io Stück Schiebkarn , Pferde , worunter ein sehr gutes

Karnpferd , 5 Stellen Betten und was übrigens an Ziegeley - Gerüche , so auf einem

Stein - und Pfannwerk gebraucht we . den , zum Vorschein kommen wird , öffentlich

zu Cüldeborgster - Syhl den Meistbietenden verkaufen lassen.

i i . Auf dem Großen Fehn will Harm Bruns Gosmann mit gerichtlicher

Bewilligung sein daselbst Gelegenes Erbpachtsguth , bestehend aus einem Hause , Gar¬

ten und mehr denn 3 Diemath Land , den yten Februar IRittags daselbst in der Wittwe

Sed -n Compagniehause öffentlich verkaufen lassen . Condckiones sind - ey dem

Auctions- Commissair Reuter einzusehenT
ra . Kaufmann Boelemann Fresemann in Weener will rnavä . nvie . der Er¬

ben des Hermannus Hrtjer und Lubbert JanssLubbers ig Diemathen , die Sanden

genannt , ohnweit Weener Helegen , am S - . Januar in Vogt Duis Behausung öffent-

lrch verheuren lassen .
Die



Die zur Liquidations - Masse des verstorbenen Roelf Harms Burlage gehö¬
re in Vellage belegen« Ziegelei nebst halben Heerd Landes , will der Herr Justiz¬
commisstons- Rath Schröder gua curator mastae am ZO. Januar ZUStapelmohr m
Lärm Borchers Haus , des Nachmittages um i Uhr öffentlich verpachten lassen . Die
Verpachtung geschieht auf z Jahren , und tritt Heurer die Immobilien theils jetzt und

theils diesen anstehenden May an.

iz . DeAweyl . Jan Haussen Geschwister und Erben wollen ihr von demselben
ab intestato geerbtes Haus nebst Kohlgarten in Rysum , daselbst am l2ten Februar
näckstkänfrig, auf erhaltene Commission durch den Ausmiener P . Janssen öffentlich
verkaufen lassen.

14. Am 14. Februar nachstkünfrig wollen Geerd Janssen Starke und dessen
Miterden ihr von ihrer Mutter Tjabbent Geerds angeerbtes Haus nebst Garten in
Rysum auf erhaltene Commission durch den Ausmiener Janssen öffentlich verkaufen
lassen.

ich Am 12 . Februar nächstkänftig wollen des weyl . Jan Hanssen Wittwe,
Zda Eilders , und des Oekunoti Geschwister, als Erben ab intestato , ihre 4 Grasen
Landes , in 6s belegen , auf erhaltene Commission durch den Ausmiener Janssen zu
Rysum öffentlich verkaufen lassen.

16 . Der Kornbranntweinbrenner I . H . Vosberg zu Emden will
1) sein in der Mühlensiraße in Comp . 21 . Nro . 27 . stehendes Haus mit dahin¬

ten liegenden Garten,
2) das daneben stehende Gebäude , welches mit einer guten Kammer zur Woh¬

nung und einem Packraum versehen iss, nebft einem vor wenig Jahren er-
baueten zur Geneverbrennerey eingerichteten Gebäude mit dahinter liegen¬
den Grunde,

jedes besonders oder beyde Stücke zusammen durch das Vergantungs -Departement
am 2Z - und zo . Januar , sodann den 6 . Februar auspräftntiren und im letzten Der-
mino dem Mristbietenden zuschlagen lassen.

Den Kauflustigen dienet zur Nachricht : Daß die zur Geneberbrennerey ge¬
hörige Geräthschaften zwar nicht mit verkauft werden , jedoch dermKäufer auf Ver¬
langen für einen billigen Preis überlassen werden können.

17 . Oe bUopman ? b . fful . Tkbe^ fl ts bimsten is manch nnm . voornemens:
bet alstaar in ste bbrven bch^

ste ^ ebre ^ ersbosb leZZensteZtettiner extra wel de-
Leilste ^ ra vel 6aIliot - Kstbip , ^ enaamt bsteonora Lopbia , §rvot plus minus
16 ; Osstsn,

stoor bet VerZantin ^s - Oepartsment in tvVee Dermin en , als sten 27 . ffanuar en sten
z .Dsbruar te laten nitprekenteeren en sten Neestbietensteli te laten toesia ^en . Hst
jnventarium staarvan is op 6s 8eurler >2aal FeakstFesrst en äe naäere Constitien bch
sten VerZanMNAs - -Ästuar Ovestn ^ te verneemen.

Omstasio Lnria , sten Januar 182 l,
! 8 »



rZ . Der Chirurgus Buchholtz zu Emden will mit gerichtlicher ErlaubniK

'sein ansehnliches mit geräumigen Irmmern versehenes Wohnhaus an der Petstersiraße

in Comp . 2 . Wo . Z . stehend , welches eine schöne Aussicht über die Emö hat , durch

das Vergantungs - Departement am Losten und 27sten Januar , sodann den Zten Ze-

druar auspräsentiren und im letzten Termino den Meistbietenden Zuschlägen lassen.

Conditionen sind vorher bey dem Vergantungs - Acruano Lösing einzusehm,

8 >§ natum Lmäae in Curia , den iz . Januar esae.

Die Erben des weyl . Deich -Exsecuteurs Schlörholz sind theilungshalber

entschlossen , deren an der Boltenthorsstraße in Comp . 12 . No . y8 .^zn Emden belege-

nen Garten durch das Vergantungs - Departement öffentlich verkaufen zu lasse» , und

sind die Terminen auf den Losten und Lasten Januar , sodann den zren Februar be¬

stimmt , auch die Conditionen dey dem Vergautungs -Actuario Lösing vorher einzu-

sehen.
LiAvatum ümüas In Curia , den rz . Januar 1801.

19 . Der Kaufmann Johann Baurrmann ist freywillig entschlossen -:

1) sein an der Boltenthors - Straße in Comp . irr . No » 25 . delegenes ansehnlich-

Wohnhaus,
2) das in der Pottebacher - Straße in Comp . io . No . 80 . belegme Packhaus,

durch das Vergantungs - Departement zu Emden am 2zsten und zosicn Januar , so¬

dann den dtcn Februar öffentlich ausprasentirrn und verkaufen zu lassen . Conditionen

stnd vorher bep dem Vergantungs - Acuario Lösing einzusehen.

JiZnatum blmüae in Curia , den rz . Januar r82l.

20 . Der Kaufmann Pieter Onnen Brouwcr zu Emden ist frepwillig ent¬

schlossen , folgende Immobilien , als:

1 ) ein Haus auf dem sogenannten Eilande in Comp . sz . No . 96 . b, zum Zeichen:

de witte Beeker -, worin seit vielen Jahren Gastwirthschaft getrieben worden

und welches dazu sehr gelegen liegt , mit Packhaus und AngMude , sodann

einen dabey liegenden ansehnlichen Garten,

2 ) ein Haus an der Beuljenstraße in Comp . iz . Nro . 7Z.

z) ein Haus an dem Schulgauge in Comp . iZ . Nro . 71.

4 ) ein Haus an der Schoonhovenstraße in Comp . Zz . Nro . 86.

durch das Vergantungs - Departement am 27 . Januar , den Zten und rc>. Februar

ausprasentirrn und im letzten
'lei -innio den Meistbietenden Zuschlägen lassen . Condi¬

tionen nebst Taxe sind bey dem Vergantungs - Äctüärio Lösing einzusehen nnd für die

Gebühr abschriftlich zu haben.
8i § natum Lmäus in Curia , den rz . Januar l8or.

21 . Weyl . Jan Haussen zu Rysirm nachgelassene Erben , wollen am bevor¬

stehenden 22jren Januar des weyl . Erblassers Mobilren und Moventien , als : 2 Pfer¬

de , 2 Kühe , Wagen , Egge , Pflug und sonstiges , öffentlich verkaufen lassen.

22 . Die Wackler Haynings L Charpentier werden in Emden auf dem Bör-

fenfaale am Mittwochen den 28 , Januar 1821 an den Meistbietenden zum Verkauf
pra-



präsentiren: Eine Parthie MarylandschenToback , pl. min . 6022 Pfund ; Stock- und
Leng - Ztsch, sodann drey L 325 Ries diverse Sorten Schreib - Post - und Median-
Papier , nebst einer Parthie Holländisch Segeltuch.

2z. Am Lfstrn Januar , als am Dienstage , wollen Esdert Janssen Meyer
Erben in Norden allerhand Hausrath , Betten und Leinewand , sodann des Oefunct!
Schmiede- Geräthschaften, einige hundert Pfund neu Eisen , imgleichen allerhand
neu verfertigtes Kupfer- Geräthe , Kessel , Eimer , Diegel und was nrehr vorkömmt,
öffentlich auömienen lassen.

Verheurungen.
1 . Weyl. Enno Arends nachgelassene Wittwe auf Soltborg ohnwrit Bin¬

gum ist willens , ihr erst daselbst seit nicht langer Zeit neu erbauete Haus und Stal¬
lung nebst einer doppelten Iiegel -Fabrique , so zu Mauer - Steinen , als Dachziegelnmit 22 bis 30 Diemathen Landes , am 23. Januar zu Bingum in des Gastwirths
Berend Tiaberings Behausung öffentlich verheuren zu lassen . Die Immobilien wer¬
ben dieses Frühjahr gleich angetreten , und die Verpachtungs - Bedingungen bey dem
Ausmiener Schelte« näher erfragt.

2. Die Armen - Vorsteher zu Marienchor sind Vorhabens , ihre unter Ma-
nenchor belegene Armen - Länder , bestehende aus 29 ; Grasen Stücklander, am Frey-
taqe , den 30. Januar a. e. des Vormittags um 10 Uhr aus der Hand zu verheuern;
Liebhabern wollen sich am bemeldten Tage und Stunde in dem Armen - Hause zu Ma¬
rienchor lassen einfinden und heuren.

3. Die verwittwete Frau Rösingh, ged. Popinga, in Leer, ist willens ihre
6 Grasen Land in der Wester -Hammrich ohnweit Leer am Sonnabend den 24sten Ja¬
nuar daselbst auf der Schule auf mehrere Jahren öffentlich verheuren zu lassen.

4. Die Vormünder über des weyl. Geycke Harms de Freesen Kinder auf
dem Rhauder-Fehn , Heye Berens und Dirck Harms de Freese , wollen des Verstor¬
benen de Freesen Haus und Land auf dem Rhauder -Oster -Fehn mit der Torfgräberey
wiederum öffentlich am zten Februar , als am Donnerstage, in des Dirck Harms de
Freesen Hause daselbst öffentlich verheuren lassen . Cvnditiones sind bey dem Ausmie¬
ner einzusrhen . Detern, den 12. Januar i8or.

Gelder , so nusgeboten werden.
1. Der Scküttemeister des Fleckens Greetsyhl , Stellmacher Zaun Corne-

kius Dirckö , hat 402 Rthlr. in Courant gegen gehörige Sicherheit zinslich zu bele¬
gen ; wer daüonGebrauch machen kann , muß sich nächstens bey ihm melden.'

Greetsyhl , den 5. Januar 1801.
2. Es sind auf bevorstehenden May yoo Gulden Courant , Pupillen - Gel¬

der , gegen gehörige Sicherheit und billige Imsen zu belegen ; wer davon Gebrauch
machen will , muß sich bey Heye Garreis auf dem Spetzer - Fehn persönlich oder durch
porto - freye Briefe melden»*

(No. 4 . Q. ) 3»
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z. Der Arrnen -Vorfteher Lüppe Janffen zu Bedecaspekhat nächstkünftige«

May 354 Gulden Courant Armengelder gegen sichere Hypothek zinslich zu belegen ;,

rvem damit gedient ist , kann sich bey ihm melden.

4. Der Secretair Conring in Aurich hat man«! . 00m . einige große und

kleine Capitalien in Gold gegen übliche Zinsen und hinlänglicheSicherheit zu verlei¬

hen , und können selbige gleich in Empfang genommen werden.

5. Es sind 5 ä 600 Rthlu. in Pistolen auf anstehenden May zinslich zu be¬

legen ; wer solche verlangt , und Hypothek? zur Sicherheit stellen kann, der melde sich

bey dem Drechsler S . T . Wittlage in Aurich , der Nachricht darüber ertheilt»

Citnriones Lreditorrrin.
1 . Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio ellictalis zur Angaibe und

Iustisication wider alle und jede , welche auf den durch des Jan Abrahams Nanningn

weyland Ehefrau , Elisabeth Eben , aus ihrer weyl. Eltern Ebo Ulsters und Moederke

Dircks Nachlastenschaft erhaltenen , nach deren Tode auf ihre Kinder Ulffert Janffen,

Abraham Naninnga , Moederke und Dirck Eben Janffen vererbten , von diesen im

Jahre 1782 an die Gebrüder Krrchvvgt Ubbo Hänschen, Ebo und Jan Claasscn Ubben

auf sz Jahre in Setzkauf verliehenen , am gten vorigen Monats öffentlich verkauften,

von gedachtem Kirchvogten Ubbo Hänschen und dessen Bruder Ebo Ubben erstandenen

dritten Theil von 20 -Grasen Landes unter Greetsiel und dessen Kaufgelder aus irgend

einigem Grunde Anspruch und Forderung- zu haben vermeynen , cum termino von

IL Wochen ör xraeclulivo auf den 2Y . Januarii nächstkünftig , bey Strafe eines im¬

merwährenden Stillschweigens erkannt.
Pewsum am König ! . Amtgerichte den 27 . Oktober i8oor

2: Auf Ansuchen des Protokoll - Führers G . Danielis zu Leer ist bey die¬

sem Amtgerichte
', wegen eines von Hilke Roben anerkauften , durch diese von Conrad

Wilhelm Röstngh benäherten , vorhin durch Hinrich Röben an Daniel Doljvhr ver¬

kauften und durch Hinrich Roben Tochter Elisabeth von Provokanten mit Näherkanf

besprochenen , aber auch nachher an Provocanten durch einen gerichtlichen Vergleich

wiederum in Eigenthum abgetretenen Hauses cum snnexis , an der Neuen Dtraße zu

Leer belegen , das alte Kloster genannt , der Liquidations - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbemeldetesImmobile aus

Erb - Näher - Pfand- Dienstbarkeits- oder aus irgend einem andern dinglichen Rech¬

te einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiemit edictalitcr vorgeladrn , sol¬

che innerhalb z Monaten , längstens aber in termino den izten Februar a . st anzu¬

geben , widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis-und des

Kaufschillingsgegen den Provocanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiese»

werden.
Leer im Amtgerichte , den 3 . November 1800.

3 . Der Johann Knolk zu Weener hat angeblich rin zu Weener , und zwar

Ost an Hinrich Lübberö Akkermann , Süd an dem Muhde - Weg, West an der Straß«
und



und Nord rn Lüdbert Jans Lübbers Erben belegeneS Haus cmm avnsxls , an die

Eheleute , Jürgen Janssen Cramer und .Engel Willems verkauft , von diesen soll es

der Freelf Schipper , darauf der Alexander Cadee und von diesem der weyl . Friedrich

Eadee erhalten , und von Letzterem der Jan Fnederich Cadee ein Virrthcil des ganzen

Hanfes cum annexls per teLanaentum,ererbet haben , welcher diesen em vierten An-

theil dem Gastwirth Dirck Durchs Christians privatim verkauft hat . Der Käufer

des ein Viertel - Antheils obigen Jmmobilis , -Dlpck Dircks Christians , hat zur meh¬

reren Sicherheit feines Besitzes und besonders Behuf vollständiger Berichtigung tituii

poüsistom
's beym Hypoll -eken - Bucke < da der vorige Besitz wegen fehlender Doku¬

mente nicht nachgewiesen werden kann ) uufEröfnung des Liguidarious - Proceffes

angetragen , welcher erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welchen an den,durch Provokanten ange¬

kauften vierten Anthril obbeschriebenen Jmmobilis . aus Erb - Pfand - Näher - Dienst-
barkeits - oder aus irgend einem andern dinglichen Rechte einige An -pruche machen

zu können vermeinen , hiermit eämtalrter aufgefodert , .solche innerhalb 3 Monate,

längstens aber in termirio den 13 . Februar a . st anzugeben , widrigenfalls sie damit

in Hinsicht dieses Einvierten Antheils meh »-gemeldeten Jrnmobilis und des Kaufpretii

gegen die vorhinnlge Besitzer und jetzige Provocanten zum immerwährenden Still¬

schweigen verwiesen werden , und darauf der timlus posteststonis für Provocanten be¬

richtiget werden sdll.
Leer im Amtgerichte , den Zten Noveruber -iZ -oo.

4 . Der Hausmann Albert Jibbeu AlbertsLauste am 10 . Marz d . I . stub

basta von weyl . Onne W . Albers Erder » einen im Westermurscher oten kuo dlo . 7 . be-

legenen Heerd Landes zu 33 ^ Diemath init Behausung , .welchen derselbe gleich dar¬

auf unterm Zi . März gedachten Jahres an die Haüsleute Uve Heyckes .Fischer und

Menffe Lübbers Onnen wieder privatim abgestanden und förmlich übertragen -hat , und

siuS ciato die zu ihrer Sicherheit nachgefuchte ecstc -tale -, erkannt worden . Es werden

demnach vom Ämtgerichte zu Norden Alle und Jede , welche auf gedachten Platz mit

33 ^ Diemath ein Erb - Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälerndes Dcensi-

barkeits - Pfand - Benäherungs - oder ein sonstiges Real - Recht und Foderungen zu

haben vermeinen , hiedurch öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens

aber am 7. Februar 1801 persönlich oder durch Legal - Bevollmächtigte ihre Ansprüche

auf dein Ämtgerichte zu Norden anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen , un¬

ter der Äerwarnung , -daß jeder Ausbleibende mit seinen Ansprüchen an das Grund¬

stück präcludiret , und ihm sowohl gegen den Provocanten als gegen die sich etwa mel¬

dende , zur Hebung kommende Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufrrlegt wer¬

den soll.
Signatum Norden im Königs . Amtgerichte , den 29 . Oktober 1800 . Hoppe.

5 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind nä instar »tism der Frau Cicstia

Johanna van Haren , geborne van Heemstra daselbst , Edirtales wider alle und jede,

weiche auf die durch Frau Provokanten , von dem Poff - Frscal D . L. Biuhm priva¬
tim
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tim anerkaufte , hiestlbst an der Osterstraße in Comp . 14 . Num . ig . und 14 . siebende

beyde Hauser nebst den dazu gehörigen beyden Gärten ay beyden Selten des Tiefes

aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näher¬

kaufsrecht zu haben verweynen , eum termino von drei ) Monate ei. reproäuct . xrae-

cluk . auf den 10 . Februar nächst ?. Vormittags um rc > Uhr , bey Strafe eines immer¬

währenden Stillschweigens und der Präclusion erkannt.

ö. Aus dem Nachlasse der weyl . Eheleute Johann Rösing und Thalea Vos-

ding zu Weener erhielten deren Sohne , Commerzien - Rath Labbert Rösing zu Weener

und Prediger Johann Gerhard Rösing zu Jemgum in gemeinschaftlichen Eigenthum

folgende Immobilien übertragen , alsr

1) das von der Mutter Thalea Vosding Herruhrende zu Weener vor der Muhde

belegene Haus , nebst Pack
'haus , Scheune und zwey Gärten nebst einer

Kirchenbank und neun Todtengräber , Ost an der Straße , Süd an Willem

Groothooff , West an Wittwe Lubberts Lande und Nord am Mühlenwarf

grenzend.
s ) Das , von dem Vater Johann Rösing herrührende , zu Weener im Kirchhöftr

Rott , Ost an der Straße , Süd an W . I . Erstens , West am Garten , und

Nord an Dvctor v . Hinte belegene Haus nebst Scheune , Garten , fünfKir-

chen - Sitzstellen und neun Eodrengraber.

Z) Acht Diemathen Landes , im Norden vor Weener , Ost am Deiche , Süd cm

der Pastorey Lande und West an Ontje Pannenborg und Dumme Jans Venne

belegen , Dyke - Venne genannt , und von weyl . Johann Rösing herrrihrcndc

4) Drey Diemathe Landes von Johann Rösing herrührsnd, vor der Dvkvenne,
Ost am Deichvenne , Süd anOntjePannrnborg und West am Heerwege be¬

legen , Damme Jans Venne genannt.

z ) Vier Diemathen Landes von Johann Rösing herrührend , gegen Tweehusen
über , Ost am Geisewege , West an H . Grysen Wittwe und Nord an Olt-

mann Eggen oder v . Schwindern Platze belegen , Spittelkccstnweer genannt.
6) Sechs Diemathe Geist Landes von weyl . Johann Rösing herrührend , vhn-

weit Dreehusen , Süd am Prnndam , West am Geisewege und Nord an
Robert Hinrichs belegen.

7) Drey Tweet Grasen , auf dem Hilgen - Holz belege » , von Thalea Vosding
herrührend.

8) Ein und ein halbes Gras auf den Knollen bey Weener belegen , von der Tha¬
lea Vosding herrührend.

Die Credit - Masse des weyl . Conrad Wilhelm Rösing und dessen Ehefrau , Jda Tam-

mina Rösing machte indeß auf das Li , 1 . gedachte mütterliche Haus cum snnsxiZ,

so wie auf Li , 7 . aufgeführte drey Twcedgrasen , und auf die Li , Kro . 8 . aufgeführte
Ein und Ein halb Grasen Landes noch Ansprüche , welche aber von sämwtlichcn Erben

- es weyl . Johann Rösing abgefunden wurde . Hierauf theilten sich Acquirenten und

« hielt» 0



x) Der Commerzien - Rath Lubbert Röstng zu Weener
a) Das kub i . aufgeführte mütterliche Haus nebst Packhaus, Scheune, zweyGärten , einer Kirchenbank und neun Todtengräber.
b) Von den lut, Mo . Z . bemeldeten AchtDiemathen Landes , Dykvenne ge-nannr , die eine Hälfte.
c) Von den kub Mo . 4 .. aufgeführten Drey Diemathen Landes Damme Jans

Venne , die eine Hälfte.
Z) Die Mo . 5 . angeregte Vier Diemathen Landes Spittelkeeftn -Wetrgenannt,

ganz.
e) Die Mo . 7 . angefuhrteDrey Twerdgraftu auf dem Helgen - Holz bey Wee¬

ner belegen , ganz.
f) Das Mo . 8. bemeldete Land Ein und Ein halb Grasen auf den Knollen,

ganz.
L) Der Prediger Johann Gerhard Rösing zu Jemgum aber

a) Das Mo . 2 . aufgeführte väterliche Haus nebst Scheune , Garten , Fünf
Kirchen - Sitzstellen und NeumTodtengräbern.

d) Von den lnb Mo . z.. beschriebenen Acht Diemathen Landes , Dyk - Venne,
die andere Hälfte.

c) Von den Lb Mo . 4 . specificirten Drei) Diemathen Landes , Damme Jans
Venne genannt , die andere Hälfte, und

Z) Die üib Mo . 6. angeführte Sechs Diemathen Geiseland, ganz,
zum privativen Eigenthum.

Wenn dieselben nun , zur mehreren Sicherheit ihres Besitzes , besonders
aber Behuf vollständiger Berichtigungtituli polteLom's sämmtlicherJmmobilien hal¬
ber auf Eröfnung des Liquidations - Prozesses angetragen , solcher auch erkannt wor¬
ben ; so werden alle und jede, welche an vorbeschriebsne Immobilien , im ganzen oder
einzeln , aus Servitut - Pfand - Retract - Reunion - Vindication - oder aus irgend
einem andern dinglichen Rechte einige Ansprüche machen , desgleichen die vollständige
Berichtigungtituli pokfoLoriisauf Provokanten, widersprechen zu können vermeinen,
hiermit eäietaMer vorgeladen , solche innerhalb z Monate , längstens aber in ternnno
den 20 . Februar a . f. anzugeben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieser Immobi¬
lien präcludiret , und gegen Provocanten zum immerwahrenden Stillschweigen ver¬
wiesen , und darauf tltulus poüoLonis für Provokantes berichtiget werden soll»

Leer im Amtgerichte , den 10 . November 1820.
7. Bey dem Stadtgerichte zu Duden sind inKantiam des Segelmachers

Josua Groeneveld daselbsteäictales wider alle und jede , welche auf das durch Provo¬
canten von denen Eheleuten Schiffer Peter I . Jent und Gepke Harms privatim aner¬
kaufte Wohnhaus, der goldene Jager genannt , in Eomp. 1 . No . 14 . . aus irgend
einigem Grnnde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Näherkaufsrecht
zu haben vermeinen , cum termino von drey Monaten , ctzreproüuct. pmeelst. auf
den 16. Februar nächstkünftig Vormittags um 10 Uhr bey Strafe des immerwähren¬
den Stillschweigens und derxraecluüonerkannt»



8 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind aä instantiam des Jan WlllemZ

daselbst eäictales wider alle und jede , .welche auf das durch Provokanten von denen

Eheleuten Wolter Mennen Poelders und Acylsie Warners Dannhoff , privatim aner-

kaufte Stück Grund und darauf erbaute Haus am Pannewarf in Comp . IZ . No . uz,

aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitizt , Forderung oder Näher-

kaufs- Recht zu haben vermeinen , <mm terrnino von drey Monaten , et reproäuoc.

praeclust auf den 2z . Februar nächstkünftig Vormittags io Uhr Hey Strafe eines .im¬

merwährenden Stillschweigens und der praeciuüon erkannt.

9. Auf Ansuchen des Noelf Bsyen Schmeertmann , ist bey diesem Amt-

^ ^
wegen eines von dem Stadt - Cecretario Heinrich Hüllesheim in Emden

privatim angrkauftcn Hcerd Landes im Schwoog bey Ihrhove belegen,

der Liamdarions- Proceß erkannt worden.
Es werden denmach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Naher - Pfand - Dienstarkeits - oder ans irgend einem andern dinglichen Rechte ei¬

nige Ansprüche machen zu können vermehren , hiermit ellirMatieer vorgeladen , solche

innerhalb Z Monate , längstens aber in wrnuno , .den 27 . Februar a . t '
. anzugeben,

widrigenfalls sie damit präcludirt , und in Hinsicht deS Jmmobrlis und des Kaufp - e-

tii gegen den Provooanten zum immerwährenden WtiUschweigen verwiesen werden

jo ^ " '
Signatnm ^ Etgericht , chen 14 . November rZoo.

10 . Vom Amtgenchte zu Aunch werden auf .Instanz des Hausmanns Focke

EschenFocken zu Aunch - Oldendorff, Alle undJede , welche auf die , bey der von der

hochpreißl . Krieges - und Domamen - Kammer genehmigten Thestung des , von dem

weyl . Rathsverwandten Rose zu Aunch im Jahre 1741 an die weyl . Brüder Lücke

Peters Mennen und Heye Mennen zu Aunch - Oldendorff privatim verkauften Heer¬

des daselbst ,
'
anno .1751 dem Lücke Peters Mennen zum alleinigen Eigenthum zuge¬

legte , und von diesem , mittelst Kauf- Contracts vom 22 . Marz 1793 und per reüa-

mentum vom 2Z . September 1794 : c . , dem Provocanten pilvattm verlauste und zu-

ge -.viesene p '» min . Zwey Dritthnle solchen Heerdes , r.emüch

1 ) das Heerdhaus mir Warfe und Garten,

2 ) zerstreur liegende Bau - Aecker,

3H an Meedland,
a) ein Stück von 5 Diemathen in der Wyde - Mee , ohnweit Aunch - Ol¬

dendorfs,
b ) ein Stück von ohngefähr 6 Diemathen in den Garen , auf derAurich-

l
' Oldendorffer - Meede,

e ) ein Stück von 2 Diemathen in der Aunch - Oldeudorffer Bullen - Meede,

4) an Morästen,
a) ein Torfmohr zwischen dem Spetzer - und Großen - Fehn belegen , pl.

min . 40 Schritte breit, d>



b) ein Torfmohr daselbst , gleichfalls ohngefahr
' 40 Schritte breit,

c) ein Torfmohr in den Ley - Morasten , geraum 40 Schritte breit,

5 ) Antbeil an der Gemeinen Weide für A Hecrd,
die Halste einer halben Frauenbank und einer halben Mannsbank in der Kir¬

che zu Am ich - Oldendorfss
7 ) pl . mim 8 - i2 Todtengräber auf dem dortigen Kirchhost,

ober auf düs ? retium , resp . ein Ergenthutns - den Ertrag - der Nutzung schmälerndes

Dienstbarkeits - Benäherungs - Pstnd - oder sonstiges Real - Recht , besonders aber

auch an folgende , auf den ganzen Hcerd eingetragene und angeblich berichtigte Schuld-

» vsten , als:
1) das , aus dem zwischen dem Rathsverwandten Sebastian Rose an einem — ,

sodann den Brüdern Lücke P . Mennen und Heye Mennen an andern : Theile

errichteten Kaufbriefe vom ig . Deceinder 1741 , am 2ü -. July 1752 für je¬
nen , rations protü ressöui , eingetragen ?! stomlnirun rekervatnm - .

2) die , ex obli ^ ations des Lücke Peters Mennen vom 25 . May 1745 , am

14» April 1756 für denselben eingetragene zoc > fl . ,
worüber die äocuwenca inradulationis nicht hüben beygedracht werden könnest , als

Eigenthümer , Cessionarien , Pfands - oder andere ' Briefs - Einhader , Anspruch ha¬

ben mögten , öffentlich vorgeladen , innerhalb 3 Monaten , spätestens am 4 » März

1801 persönlich oder durch die hiesige Jusiizcomwissarien Stärenburg , Detmers , We¬

ber rc. ihre Ansprüche auf dem Amkgenchte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit

nachzuweisen , unter der Warnung , daß die Auööleibenden mit ihren Ansprüchen an

die § Theile des Heerdes präcludirt , und sowol gegen den Provocanten als gegen die

sich etwa meldende , zur Hebung kommende Gläubiger , zum ewigen Stillschweigen

verwiesen , die fehlende Schuld - Instrumente , in Hinsicht des aufgebvthenenGrund¬

stücks^ amortcsirt , und die daraus eingetragene Posten von demselben im Hypothe¬
kenbuche gelöschet werden sollen.

Signatum Aurich in , Amtgerichte , den iy . November 1800:
V ' A . LoMmiss . - v . Wicht , Aissess.

11 . Auf Ansuchen des Kaufmanns Harm Hesse zu Weener ist bey diesem

Amtgerrchte wegen eines von Marthe Deydcn , des Peter Harms Ehefrau privatim

angekausten zu Coldam , und zwar Ost am - Heerwege , West an Helmer Jochums Er¬

ben , Süd an Harm Hesse und Nors an desselben Lande belegenen Stück - Landes,

ohngefahr ein Diemath groß , welches der Harm Janss aus Jan Rcmders Masse öf¬

fentlich erstanden , und bey dessen Ab eben selbiges zur Hälfte auf seine Tochter Jan-

na , diese beym Ableben auf rh : es Vaters einzige Schwester , Trientje Janss , verer¬

bet haben soll , und darauf die jetzige Verkäuferin « , Martje Seyden > in alleiniges

Eigenthum an sich gebracht hat — der Liquidations - Prozeß , zur Sicherheit des

Besitzes des Käufers , besonders aber Behuf vollständiger Berichtigung titmss posses¬
sionis erkannt worden . In Gefolge des werden alle und jede , welche an vorbeschne-

brnesImmobile aus Erb - Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend einem

anderndinglichen Rechte einige Ansprüche zu machen oder der Berichtigung tituü pos-
tes-



issswms rm Hypo heken - Buche widersprechen zar können vermeinen , hiermit ebiciaki-

t - r vorgeladen , solche innerhalb 9 Wochen , längstens aber in termino dm i Z t en A -
'

- ruar t . anzugeben ^ widugenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht diesesJm-

mobms und des Kauspretik gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen

verwie,eu werden und der rwulus polUsston -s für Käufer berichtigt wird

Leer im Amtger -chts , den isten December 1800 .
^ ^ § wird.

MLwme Eucken Peters zu Buttforde alle , welche an das von Tiemann ^ ben Cramer

über die ihm von weyl. Hayung Eiben Cramer aus einem Vergleich restirende

§51 Gulden 1 Schaaf 14 Witt Courant , an Johann Wilcken Cappellmauns Kin¬

der Vormünder , den 6ten Augup : 1754 ausgestellte , auf des Provokanten Curandin

12 . Vom Königl . Amtgsrichte zu Wittmund werden , auf Instanz des

Arnshoff und dem Wohnhauie , ungleichen einer verkauften fteyen Warfstätte ru BuA

forde bestehend , ü -b ^ ro . 123 . , 124 , und 125 . HypothekenLA

sv ' els den iztenepaWem mgroßirte , von UptctJanssen Siutstut . Jürgen Eib? n

Cappellmanns Kmder nom . rndcß m der Vormundschafts - Rechnung als berabltauf-

geführte , und nach emer Privat - Nachweisung von diesem , den 24 Februars3 den

der Bezahlung , quittrtan Kaufmann Wilcking , von diesem aber an seine Mandant -»

weyl . Jabbo Oltmanns Ludewigs L Consorten , als Vormünder über Cibo Hayung

Cramer Erben e^tradwte , bey dem Jabbo Oltmanns Ludewigs aber abhanden nnk

dem Provokanten als nachherigem Hauptvormunde , sowohl der Cramerschen als aurb

d-s 2 - bb° k- d- » igs Kmd-r mchk z»g- k°Ei f-y» f- lLd ! Jnstnm, -«

cls E -z-Mum -r, Pfand - °d- > sonfiige Bn °st -Jih »b- r Am'prnchU

ben mogten , eämtaliter zur Anmeldung , Beybringung und Rachweisuna der Rich¬

tigkeit des Anspruchs in 3 Monaten , längstens aber auf den ürenMärLorvor^

laden , unter der Warnung : daß sie sonst damit prZcludirct , das Instrument amor-

tisiret , und d -e 55 c Gulden 1 Schaaf 14 Witt , nach der Rechtskraft der Senttnr

rm Hypothekenbucy aufbesagtsJmmobillen gelöscht werden sollen.
"

^ u >. Vlt gren ^ no L ît LN des Schneider¬

meisters Jan Hinrichs Pan , West an des Schustermeisters Harm Janssen Acker,

Süd an des Schiffers Geerd Rencken de Jongs Kinder Land und Nord an verwahnter

Straße , aus irgend einem Grunde ein Eigenthumö - Näherkaufs - Pfand - den Nu¬

tzungs - Ertrag schmälerndes unbemerkbares Dienstbarkeits - oder fonlli -, ->a

Wittmund im Könial . Amrgerichte , den isten December 180 -s.
Möhring.

_ . i- lnueryacv ü Wochen

und längstens am Donnerstag den zten Februar 1821 Vormittags io Uhr , entweder

persönlich oder durch zulässige Mandatarirn sä Hots anzugeben und gesetzlich zu be-
schei-
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schein: gen ; widrigenfalls sie mit allen sothanen Ansprüchen auf vvrveschrirbcnr Archer
werden präcludiret, und ihnen deshalb ei» ewiges Stillschweigen wird auferlrger
w^

Geben Oldersum In suäioic, , den n . December 1822. Möller.
14 . Nachdem über deö den rg . November d . I . Schulden halber entwiche¬

nen Schmidö Johann Diederich Christians zu Carolinensyhl zurückgelassenes Mobi¬
liar - Vermögen , der generale Concurs eröfnet worden ; so werden alle diejenigen, wel¬
che daran Spruch und Forderung zu haben vermeinen , hiedurch öffentlich aufgefor-
dert solche ihre Ansprüche und Forderungen in termino peremtorio den 12 . Februar
i8ai bey diesem Gerichte anzumeldcn und deren Nichtigkeit nachzuweisen , unter der
Warnung, daß die Ausbleibcnden mit ihren Forderungen an die Masse präcludirt
und ihnen gegen die übrigen Creditoren ein immerwährendes Stillschweigen auferle-
aet werden solle.

Zugleich wird der Gemeinschuldner abgeladen , um in gedachtem Termine
demConcraäiLtor, Justizcommissair Steinmetz , die ihm beywohnende , die Masse
betreffende Nachrichten , mitzutheilen, und besonders über die Ansprüche der Gläubi¬
ger Auskunft zn geben , auch sich wegen seiner Entweichung zu verantworten.

Auch werden alle diejenigen , welche an die Masse schuldig sind , oder von
dem Gemeinschuldner Pfänder in Händen haben , hiemit angewiesen , demselben da¬
von resp . , bey Strafe doppelter Bezahlung nnd Verlust ihres Anrechts, nichts zu
verabffolgen , sondern dem Gerichte davon Anzeige zu thun und die Gelder und Sa¬
chen ind^ erichtliche Depositum abzuliefern.

Wlttmnnd im Amtgerichte , den y . December 1800 . Möhring.
15 . Des weyland WybertClaassen Heysing Wittwe , Greetje Sybrands zu

Greetsyhl, vermachte in ihrem mit diesem unterm iz . November 1788 errichteten
llestsmentorsciprooc» denen nächsten Blutöfreunden ihres wcyl . ersten Ehemannes
Jan Ulberts ein b.sgat von 220 Rthlr. in Courant . Dieses wurde nach deren Tode
in stuäicio äepcmirt, und es meldeten sich darauf als Verwandte des gedachten Jan
Werts:

i ) der Kaufmann und Schuster Reinder Augustinus Atzema aus Nordbroeck in
Gröningerland , Namens seiner Ehefrauen Christin» Peters Viswat , als
des Jan Alberts weyl . Bruders Pieter Alberts Viswat Tochter ; mit der
Anzeige , daß deren weyl. Bruders und Schwester Albert und Martje Pe¬
ters Kinder ihre Miterben wären , er über deren Namen und Aufenthalt
nicht wisse;

s) des weyl . Garrelt Alberts Kindes - Kinder Luratorsn , als:
a) Johann Friederich Herborg , curawric, nomine des weyl . Albert Gar¬

rels Kinder , Garrelt , Hinrich und Jan Albcrs Garrels , und
b) Branntweinbrenner Harm Janssen , curatoric» nomine wcyl . RoelfGar-

relö Tochter , Aafke Roelfs.
Sodann haben diese sich gemeldete Personen um Erlassung einerLöictal- Litaüon wi¬
der die unbekannte Verwandte deö Jan Alberts gebeten , so auch erkannt worden.

( No . 4. R . ) Es
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ES werden demnach des gedachten Albert und Martje Peters Kinder, im¬
gleichen alle und jede , welche des obbenannten Jan Albertö Blutsverwandte zu seyn,
mithin Antheil an obdemeldetem Vermächtnis zu haben vermeinen , hiedurch eäiem-
üter citiret , sich innerhalb y Monaten , und längstens am 29 . July 1801 . entweder
persönlich oder durch einen zulässigen Bevollmächtigten, wozu ihnen der Justizcom-
miffarius Klose vorgeschlagen wird , bey diesem Amtgerichte zu melden und die Ver¬
wandtschaft gehörig zu beweisen ; mit der Verwarnung , daß sonst die sich als Ver¬
wandte gemeldet habende und noch meldende und legitimirende Verwandte des Jan
Alberts für die rechtmäßigen L^ atarien angenommen , ihnen das liegst zur freyen
Disposition verabfolget werden , und die nach erfolgter Präclusion sich etwa erst mel¬
dendenähere oder gleich Nahe Verwandte , alle ihre Handlungen und Dispositionen
anzuerkennen und zu übernehmen schuldig , von ihnen weder Rechnungs - Ablegung
noch Ersatz der gehobenen Nutzungen zu fordern berechtiget , sondern sich lediglich mit
dem, was von dem vorhanden ist , zu begnügen verbunden seyn sollen,

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 20. Ocrober 1800 . D . Kcmpe.
16. Beym Greetsielischen Amtgerichte ist citatio eäictalis zur Angabe und

Justification wider alle und jede , welche auf das durch den DeichrichterNicht Abra¬
hams und dessen Schwester Jnke Reemts Adena zu Upleward im Jahre 1786 von des
weyl . Albert Janffen Erben , Jodbcus Frenchs proprio et ccms. nomine angekaufte
und vor circa z Jahren an Jacob Arends Röeifs verkaufte , daselbst belcgene Haus
riebst Garten , Kirchensitzen und Todtengrabern , Anspruch , Forderung , Erb - Nä¬
herkaufs - Dienstbarkeits- oder sonstiges Recht zu haben vermeinen , cum termino
Von 9 ' Wochen , et prsecluiivo auf den 12 . Februar rtächstkünftig , bey Strafe eines
immerwährendenStillschweigens erkannt.

Pewsum am König !. Amtgerichte , den 7. December 1800.
17 . Von dem Hochgräflich Wedelschen Landgerichte zu Gödens , werden

auf Ansuchen des Kaufmanns Anthon Tecknatel zu Neustadt - Gödens, alle und jede,
welche auf das durch Provokanten, von dem Knopfmacher Ehristopher Otteü privatem
anerkaufte , zu Neustadt - Goedens an dev Deichstraße , im lsten Nott iub bsro . 5. be-
legene Haus cum snuexi8 aus irgend einem Grunde , Real - Anspruch , Servitut,
Forderung oder Näherkaufö - Recht zu haben vermeinen , hiemit aufgefodert, innerhalb
9 Wochen, und längstens in denLauf den 17. Februar 1801 präsigirten termino prae-
cluiivo , sothane Ansprüche bey diesem Landgerichte anzugeben und zu jusiificiren,
widrigenfalls die Ausbleibende damit voll gedachtem immobili cum snuexis ad , und
in Hinsicht desselben und des Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen ver¬
wiesen werden sollen.

Gödens am Hochgräflich Wedelschen Landgerichte, den 20 November1800,
Stockstrom.

18. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind sä mK -mtism des Bau -Jnspectors
W. Blanken Jz und des Krieges-Commiss. H. L. Schramm daselbst Edictales wider
alle und jede , welche auf das von dem letzter» von dem Bierziger D . Noemes acqui-

rir-



nrte Wohnhaus .und Garten in Comp. 4. Nur«. 40. am großen .Kirchhofe, und von
dem KriegS - Commiss . schramm an den Bau JnspectorVlanken , jedoch mit Ausschluß
des dahinten befindlichen Gartens verkaufte Haus , aus irgend einigem Grunde einen
Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder Räherkaufsrecht zu haben vermeynen,
cum termino von drey^Monats et repfocluct - praeclus . auf den 23 . Marz rnK . Vor¬
mittags 12 Uhr , bey strafe eines immerwährenden Strllschweigeiis und der Präclu¬
sion erkannt»

ly. Nachdem über das Vermögen des Dirck Davids zu Ihren der Concuvs
erkannt , und der Gemsinschuidyer zum henxticio ceLoisiL bonorum zugelassen zu
werden wünscht ; als wird solches hierdurch .öffentlich bekannt gemacht , und werden
sämmtliche Credltores dieser Masse ( welche in ,einem Hause/etwas Mobilien und
Buchschutden bestehet) hiermit vorgeladen , ihre Ansprüche innerhalb y Wochen , läng¬
stens aber in termmo den .yten Marz a . st bey diesem Amtgerichte aüzuqehei ! und de¬
ren Richtigkeit nachzuweisen , auch sich alsdann über das Cessions -Gesuch deö Eeiuein-
schuldners bestimmt zu erklären,

widrigenfalls diejenigen, welche in diesem Termin nicht erscheinen , mit al¬
len ihren Forderungen an die Masse präclu- irt und ihnen deshalb gegen die
übrigen Credltores ein ewiges Stillschweigen anserlegt und .übrigens in
Hinsicht des Cessions - Gesuchs angenommen werden soll,, daß sie demjeni¬
gen bcytreten , was die mehrsten Creditorcs .beschließen werden.

Uebrigens werden noch denjenigen Gläubigern , welche durch allzuweite Entfernung
oder andere legale Ehehaften . an der persönlichen Eischeinung .gehindert werden und
denen es überdcm an Bekanntschaft hieselbst fehlen mögte , d

'
iechi-esigen Justiz Conr-

missionö - Rärl>e . Sütthoff , Schröder , Ungerland und Hötlng vorgeschlagen)
'

an
deren einen sie sich wenden , und denselben mit Information und Vollmacht versehen
können .

" " - .
Leer im Amtgericht , den 22 . December igao.

20. Bey dem Stadtgericht zu Emden sind aö instanüsm des Hinrich Jans-
sen daselbst eäicmleg wider alle und jede , welche auf das durch Provokanten von dem
Quartiermeister Johannes van Borssum privatim anerkaufte Gartenhaus samt Gar¬
ten , am sogenannten Rahmen in Comp. 12 . No . 12z . belegen , aus irgend,einigem
Grunde einen Real - Anspruch , -Servitut , Forderung oder Näherkaufs - Recht zu ha¬
ben vermeinen , cum termino von 9 Wochen, et reproäuct. prseclust auf den ytm
März nächstkünftig Vormittags i2 .Uhr bey Strafe eines immerwährenden Still¬
schweigens und der Präclusion erkannt.

21 . Der Jürgen Hensmanns zu Tergast erhielt in der Erbtheilung mit sei¬
ner Schwester Rixte Hensmanus und seiner verstorbenen Gebrüderen Holte und En¬
gelke Hensmanns minderjährigen Kindern Hensmann Harms , Jacob und OfteHol¬
ten , sodann Okje , Frauke , Rixte und Marten Engelkes unter andern,

r) zwey Beestweiden auf den Tergaster Meekanden, und
s) die Gerechtigkeiten in der Tergaster Kirche , nemlich:

a)
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s) den fünften Theil in der Männerbank an der Nordseii -e hinter der ersten

Frauenbank , worin nebst ihm auch Eilerd Gecrds , Heike Janssen , Äl-

bert Hinrichs , Hinrich H . Huismann und Mernt Harms Erden gehören,
L) den vierten Theil einer Frauenbank an der Südseite , die zweyte vom Pre¬

digtstuhl , worin außer ihm auch weyland Heere Aielts Erben , Beerend

Muster Erben , Wüte Poppen und Harmannus Hinrichs Erben gehören,

nnd behielt dissemnach mit seiner genannten Schwester und den Brüder - Kindern noch

m Gemeinschaft
eine Reihe Begrabnißstellen auf dem Tergaster Kirchhof , vor dem Ostende

der Kirche , grenzend Ost am Lodtenpfad , West an Beerend Müller Erben

Süd an Hinrich Herren und Nord an des Herrn Regiemngsraths . Vluhm

Begrabnißstellen.
Um nun bey dem Eigenthum vor specificirten Weiden und Gerechtigkeiten , gegen

männiglichs fremde Ansprüche gesichert zu seyn , auch Behuf der Eintragung und voll¬

ständigen Berichtigung des tituli pollelstonls der Weiden , die durch einen Holte Ree¬

werts vermöge Privat - Instruments vom ly . Februar 1722 dem Harm Hensmanns

verkauft , von diesem aufseinen Sohn Hensmann Harms und durch diesen hinwie¬

derum auf den Jurjen Hensmanns und dessen Miterben vererbet worden , ist vom ge¬

nannten jetzigen Besitzer ein gerichtliches Aufgebot nachgesucht , welches Dato erkannt

worden.
Das Oldersumsche Gericht ladet demnach alle diejenigen , welche auf vorer-

wehnte Weiden und Gerechtigkeiten aus irgend einem Grunde ein Eigenthums - Na-

herkaufs - Wiedervereinigungs - Pfand - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes Dienst-

barkeits - oder sonstiges dingliches Recht zu haben vermeyncn möchten , hiermit ab,

solches innerhalb ü Wochen und spätestens am Donnerstag den 19 . Februar ihoi Vor¬

mittags ro Uhr , entweder persönlich oder durch zuläßige Mandatarien aä acta an-

zugeben und gesetzlich zu bescheinigen , unter der Warnung:

daß die Außendlecheudcn mit ihren etwaigen Real - Ansprüchen werden prä-

cludnet und zum ewigen Stillschweigen verurtheilet , auch sobald die Sen¬

tenz ihre Rechtskraft beschütten , tinilus poüelLvms der Weiden für den

Jurjen Hensmanns wird berichtiget werden.

Geben Oldersum in äuäioio , den 2z . Deeember 1820 . Möller.

22 . Aus Ansuchen der Wittwe weyl . Jan Reinders , Namens Almt Töujes

zu Warsings - Fehn , ist de,- oiesem Amtgerichte , wegen eines von dem Hinrich Ca¬

mpers und Anfte ReinderS privatim angekauften , von dem Wilcke Wilhelmus herrüh¬

renden Stück Erbpachts - Landes , pl . m . iDiemat groß , auf Warsings Fehn belegen,

der Liquidations - Prozeß eröfuet worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbemeldetes Stück Land aus

Erb - Näher - Pfand - Diensiba ! keits , oder aus irgendeinem andern dinglichen Rechte

einige Ansprüche machen zu können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche

innerhalb9 Wochen , längstens aber in l 'ermino denszsten Marz n. c. anzugeben,
wi-
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widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpreis! gegen dir
Käuferin zum immerwährendenStillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgericht, den 12 . Januar I8c>i.
2Z. Auf Ansuchen des Epke Jaussen zu Ayenwolde , ist bey diesem Amtge¬

richte wegen eines von dem Jan Ubben zu Warsings - Fehn privatim angekauften Hau¬
ses und Erbpachrslandes auf WarsingS - Vehn , Ost au Hinrich Janffeu , Süd an der
Lauptwiecke , West an der 2ten Norder Jnwieckr und Nord an Hinrich Soecken
Grundebelegen, der Liquidations - Prozeß erkannt worden.

Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebenes Immobile,
ans Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend emem andern dinglichen
Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeynen , hiermit eälMaliter vorgeladen,
solche innerhalb y Wochm , längstens aber in termino den 2Z . Mär; c. anzugcben;
widrigenfalls sie damit in Hinsicht des Jmmobilis und des Kauspretii gegen den Käu¬
fer zum immerwährenden Stillschweigen verwerfen werden sollen.'

Leer im Amtgerichte , den 12 . Januar 18 -ri.
24 . Die Erben weyl . Luppe Egberts Groeneveld ließen verschiedene Stück¬

länder öffentlich verkaufen , und erstanden,
i ) der Jacobus Otten Buff die bey Weener in drey Theile liegende sogenannte

, Sanken , pl . min. 10 Grasen, und schwettet das ecne Stück Ost am Geife-
wege , Süd an Geheimen - Commerzien - Rath Groenevelds Lande , West am
2ten Stück dieser Sanden und Nord an Wittwe Morrkrawer Lande ; das
zweyte Stück Ost am ersten ebendemeldeten Stücke an Geheimen- Com-
me - zien -Rath Groeneveld und Harm Wynagels Land , Süd an der Weener
jüngsten Pastorey Lande , West am dritten Stück dieser Sanden und Nord
an Wittwe Moerkramers Land ; das dritte Stück Ost am 2ten Stücke
und an der Weener jüngsten Pastorey - Lande , Süd mit einem Dachmete,
welches im dritten Stücke belegen und zu Harm Hessen Platz gehöret , an
Wittwe Lübbert Jans Lübbers und Ontje Hesse Lande , West am Geise-
Schloot und Nord an Wittwe Moerkramers Lande,

-) der Wybet Boelftn Acht Dachmete Landes , die sogenannte Meister Jürgens
Venne , Ost am Gelsewege , Süd - und West an Harm Hesse und Nord an
Luppe Siebrands Lande belegen,

g) der Peter Eissen Smeints Fünf Dachmete sogenanntes Wehrland , Ost am
Geisewege, Süd an Ettjs Groeneveld Lande , West am O.uertief und Nord
an Jan Lüppen Specker Lande belegen,

4) der Jan Antoni Vier Dachmet Wehrland , in 2 und 2 Dachmete, Ost am
Geisewege , Süd an Melle Goemaun und Jan Antoni und am Weener
Dwarstief belegen,

r) der Melle Viktor Zehn Dachmet Geiseland bey Dreyhusen , Ost an Lübberk
Holtkamp , Süd an Deichnchter Eycke Siebenö Heyen Wittwe , West und
Nord au Geheimen - Commerzien - Rath Gröneveld Landebelegen,

6)



6) der Hann Brechtezende 2 ^ Grasen Bauland auf der Weener Ga
" s , Ost a«

Ontje Hesse , Süd an der Wässrung des Fahnse » , Wpst an Suu b o . t . nd
Nord an Lappe Egberts Gröneve ds Erben rß Goa en belegen,

7 ) derselbe 2 Aeckcr auf der Werner Gaue , Ost am W -ude - Accker , der daneben

liegende 2^ Grasen , Sud n ie .Ost , West an .Suürdreok und Nord an Menne
ter Hastborg Landechelegen , pl . min . r^ Grasen groß,

8 ) der M -' nns ter Haseborg Guior 5 Äcck'er Baulande auf der Weener Gaste,
Ost an Menne rer Haseborg Lande , Süd an Harm Hessen Platz zu Weener,
West und Nord am Cstmeuibettswege belegen,

9) der Zrrr S :e,brandö 2 Äerster Bauland auf der Weener . Gaste , Ost an Menne
ter Haseborg Weide - Aecker , Sun an Dirck Klugküst Lande , West am Ge-

meinheitswege und ZLord an Joest Otren Lande .belegen , pl . min . r Gras

lost de^ N ' be Nennen Schulte ^ Grasen Bauland auf dem sogenannten Knollen,
Ost am Kn " lle " ".'stge , Süd und Nord an Harm Hejjen Erben und West an
Willem Hesse Land belegen , , , ^ .

last Jan Eeckrs EL Grasen aus der Weener Gaste bevm . Needewege , Ost an der

Wäff -rung , Süd sn WEtwr Lü
'
vbe -. t '

Jans Lüdberts Lande , West an der
Wässerung und Nord an Otto Gömanns Lande belegen,

i2st der yinr -ch Schulte il Grasen Landes auf der Weener Gaste , Ost an Harm
Hessen Erben , Süd und Nord qn Geheimen - Commerzren - Rath Groneveid
Lande und West an der Wägerung belegen , ^

'

i,st der Rychart Cramer 4 Grasen Landes auf der Weener Gaste , m 2 Ascker,
Ost an Albe - t Hesse

'
, Süd an Otto Gömann , West an Secrt Gomanns

Erben und Nord an W - ei ' t " A - monlande belegen , und hat die freye Ueber-

fahrt über dieses Land nach dem Wege,
rust der Eyke Grvneveld z Grasen auf der Weener Gaste , Ost an derWasserung,

Süd an Lubbert I . us Lüdberts Lande , West am Heerwege und Nord an
Predigers Taakens Erben Lande beHgcnco Bauland,

r G derselbe ^ Grasen auf der Weener Gaste , Ost am Südender Hammnchswege,
Süd an Lübbert Jans Lübverts , West an Predigers Taakens Erben Lande,
worüber diese -A Grasen Landes die sreye Uederfahrt exerci . et , und Nord an
O " ö Gönranns Lande belegen,

rsü der Jan Adolph Stronck z Aecker oder 2 ; Grasen Landes auf dem Suder-
Hilgen - Holz , Ost an Albert Hessen Erben Lande , Sud an der Wasserung,
mr - u an P . cdiaers Ponncnbvra Lande uno Nord am Suurbrook belegen.

Besitz wegen mangelnden
sind bey diesem Gerichte Edictales erkannt"

As werde b demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien
t-rb - Pfand - Näher - Dienstbarkeltö - oder aus irgend einem andern dinglichenaus Erb - Pfand

Rech-



Rechte einige Ansprüche machen , oder der Berichtigung titull pofsestionis für Käufer
widersprechen Hu können vermeynen , hiermit eclictalitsr vorgeladen , solche innerhalb
Z Mcnaten , längstens aber in t rmino Sen 22 . April a . c - anzugtben ; widrigenfalls
sie damit in Hinsicht der Immobilien und der Kaufschillinge gegen die Käufer zum im¬
merwährenden Stillschweigen verwiesen rverdeu sollen. -

Leer im Amtgeiichte , den 2ten Januar i8ül.
25 - Beym Greetsi'

elischen Amtgerichte ist citntio eäictalis zur Angabe und
Justlfication wider alle .und jede , rvelche

'
aufdas von weyland Egbert Hanns im Jah¬

re i/dZ an fernen Sohn Harm Egberts und von diesem und dessen Ehefrauen Auke
Warners in anno i/sy an d : e Eheleute AylrDircks und Frauke Jürgens verkaufte , zu
Upleward belegene Haus nebst Garten , einem Fraueasitze in der dasigen Kirche und
drep Gräbern auf dein Kirchhofe , einen Real - Anspruch , Forderung , Näherkaufs-
Dienstbarkeits - oder sonstiges Recht '

zu haben vermeinen , cum tsrmmo von 6 Wo¬
chen et prasclustvo auf den 6 . März nächsikünftig , bey St 'rafe eines immerwähren¬
den Stillschweigens ^ erkannt.

Pewsum am König ! . Auftgenchte , den 14
'
. Januar 1821 «-

2d. Bey dem Stadtgerichte zu Emden si
' ndwö instantiam der hiesigen Kauf¬

leute P . et I . B . Marches manch noie ..- der Demoisille Werneking , Edictales wider
alle und jede , welche auf die mb No . Z . und 4 . im alten Lagerbuch regist . irte Stadt-
Eoemsche ObliZationes , wovon sie bisher die Zinsen Namers der Demoiselle Werne¬
king gehoben , resp . auf 27O fl . und 172 fl . rcduciret , und wovon die originale Oi>li-
gatIouL8 verlohren gegangen , welche Lapica ' ia ihnen ' aber arfgckündigrt worden , als
Eigenthümer , Cessionarien , Pfand - oder sonstige Briefs - Inhaber , Ansprüche zu
machen haben , cum terrmno von 6 Wochen et repkostvet . praeclust auf den y . Mär;
nächsikünftig Vormittags um 0 Uhr unter der Verwarnung zu Rathhause vor dem
Oeput . Keterenäarius Hülleshecrn erkannt '

, daß wenn kein Inh wer und Eigenthümer
dieser Obligationen , so verlohren gegangen seyn sollen , sich in diesem Termine weder
in Person , noch durch zulaZige Bevollmächtigte , wozu die hiesigen Justizcommissa¬
rien Schmrd , Bluhm und Reimers in Vorschlag gebracht werden , melden oder an-
geden sollten , solche für moruficirt et kläret , sodaun die bexde Obligationen zu 272
und 172 fl . h stbr . Courant dem gedachten Haudelshause Marches ausgezahlet werden
sollen.

Signatum Lmäas in Ouria , den 12 . Januar i8bi«
fullu SeuatuL . de Pottere , Secret.

27 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind ast instantiam des Kupferschmie --
demeisters Harm Geelvink doselbsi eciietaleL wider alle und jede , welche auf das durch
Prosocanten von dem Eiftnbändler Jan van Dahlen und dessen Schwester Martha
Mang Elisabeth Bödeker , ged . van Dahlen , privatim anerkaufte Haus , nebst Gar¬
ten und Buden , außer dem alten neuen Tbor in Comp . l8 - No . 58 - , aus irgend
einigem Grunde einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung und Nähet kaufsrecht
zu haben vermeinen, cun » termino von drey Monaten et rexroäuct . xraeclns . auf

den



den Z» . April inlt . Bormittags io Uhr , bey Strafe eines immerwährenden Still¬

schweigens und der Präclusion erkannt.

Notifikation es.
1 . Die Materialien und das Arbeitslohn , Behuf Reparatur der König !»

Gebäude pro sollen im Amte Esens den i ^ten , im Arnte Wittmund den ryten,
rm Amte Friedeburg den Liste » , im Amte Norden den aasten und im Amte Berum

den 26 . Januar an denen gewöhnlichen Oertern , Morgens ic > Uhr öffentlich ausver¬

dungen werden.
Aurich , den 27 . December 1800.

2 . Bey Jacob Marcus und Samson Lazarus zu Norden stehen so Stück

fette Ochsen, darunter sind 2 Kühe , die wiegen 1820 ä 1920 Pfund zusammen; Lieb¬

haber können sich bey ihnen melden . Der Anfang zu schlachten ist den 4ten Ja¬

nuar i 8 oi und so in Verfolg werden alle Woche 2 geschlachtet.

3 . Joh. Fr . Pretzel , ein Drechsler , wohnhaft in dem Hause des Sattler-
meisiers Herrn Bereut Gerjes in der kleinen Mühlenstraße zu Norden , wird mit dem

ersten Tags dieses Neunzehnten Jahrhunderts mit seiner Proftßion und den dazu gehö¬

rigen Wissenschaften allen deöfalls beliebigen Personen und Gönnern , sowol hohem
als niedern Standes , mit seinen geringen Kenntnissen seine Aufwartung machen.

Seine erste Einrichtung beziehet sich nur auf gewöhnliche Holzarbcit , als:

Spinnräder in ihrer Art und Verschiedenheit , Haspel , Stühle von allerhand Sorten,

sowol ordinaire als neumodische , nicht allein die sich blos auf Drcchölerarbeit bezie¬
hen , sondern auch die mit Tischlerarbeit rhre Vereinigung haben ; Reparaturen an

denselben und allerhand sonstige Drechslerarbeit wird er sich auch wohl angelegen seyn
lassen.

Fernerhin wird seine Einrichtung auch seyn .̂ auf allerley Hcrnarbeit , als:

Pfeiffenspitzen , Mundstücken und Pfeiffenrvhre von allerhand Sorten , sowol im gan¬
zen als einzeln , imgleichen auf Knochen , Elfenbein , Messing rc.

Liebhabern der Drechslercy , welche wie gewöhnlich diese einzige unter allen

Profeßionen , zu ihren Vergnügungen Motionen , jawohl gar zur Erhaltung ihrer
Gesundheit gewahlet haben , wird er nicht allein mit vorgedachten Einrichtungen , son¬
dern auch mit allerley Oval kantig wie verschieden es auch möchte erfordert werden,
niancherlcy Figuren und Blmnwerk , kurz wie man sich nur etwas erdenken möchte,
zu drechseln , nach verhaltnißmäßigen Umständen auch gehörige Dienste zu leisten wis¬
sen . Er empfiehlt und recommandirt sich hiemit selbst jedermänniglich bestens , und
erwartet allerseits erwünschten Zuspruch.

4 . XooperlLÜmiä ksemt 8 . ? oWln § a in äs Lrutzüragt tot Lmäen keeH
Asan tot verkoop:

Lsn 6 enever 8 tock - Xeetel en
Lev äito Oiüslllsr - Xeetel,
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met Nelms en kospern Drlcstkern en Degens ; äls Aesne , 200 Lulles stuncls ge-
druiksn en vsn r:in 8 om ts lrooyen , ksn Liz booven ^snoemcis melbem ; oole
voräsn llarinn tezsn ouäeXsetcls tot Verbuit vveer aanZenoomen ; Lrievc franco.

Z . Bey dem Mä kler Harm Niman in Weener steht eine,complete Awirux
machereff .mit Zutzehör zum Verkauf .

'

H . Ein schöner vierjähriger schwarzer Hengst von Oldenburger Race , ohne
Abzeichen , groß Z Fuß 4 Zoll ' welcher bereits mit gutem Erfolge zum Beschälen ge¬
braucht worden , stehet zu verkaufen . Nähere Nachricht davon grebt der Voigt Duis ,
>u Weener , und könnewsich Liebhaber bey demselben fördersamst melden.

7 . Es wird ein Bedienter gesucht , der mit ein Paar Pferden umzugehen,
vom Bock zu fahren und aufzuwarten versteht , um Ostern oder May nächstkünftrg
anzutreten . Wer hiezu Lust und gute Zeugnisse hat , kann sich je eher je lieber beym
Intelligenz - Comtoir melden und die Conditionen vernehmen.

8 . Die Königl . Bau - Besteck ; meiner Inspektion pro Kuno igo ! solle«

ftwohl an Materialien als Arbeitslohn öffentlich M den Mmdestamiehmenden verdun-

^ ^
"

2 . Januar , als am Ponnerstage , Vormittags um 9 Uhr iy den Aemtern

Pewsum und Emden conibmi -ret in der Königl . Rente ») zu Emden,
den 27 . Januar , als am Dienstage , Vormittags um 9 Uhr in den Aemtern Lrev

und Stickhausen , combinirt in des Königl . PoA -CömmissairMagener Hause,
und sind die Bestecke in denen Kömgl . Renteyen und vor dem Verding in loco sinzuseheM

Aunch , den 7 . Januar i8c >t . Hermes,
Königl . Preuss . Ostfr . Landbsumeister.

y . Aurich ; in der Winterschen Buchhandlung ist zu hwben : Predigt
zur Feier deö Hundertjährigen Jubiläi , gehalten am isten Ja¬
nuar 1801 in der Sstabtkirche zu Aurtcy von U . E . Jhmels , Consi-

stvrial - AgFrsspr sind zweitem Stadtprediger; gr . 8 . Preis gebunde«

Au demselben Preis ist -sie auch zu bekommen in Emden beym Herrn Buchbin¬
der Wenthm , Norden deym Herrn SchöMer , Esens beyMHerrnDlrksen Ln . , Witt-

nmnd beym Herrn Lchöttlor , mnd in Leer bey den Herren Nellner und Sternsvorff.

io . In diesem Jahre iZoi sind wieder ein - und ausländische frische Garten-
und Blumen - Saamen bey dem Kunstgärtner Rieß in Aurich zu haben . Memen ge-
ehnestm Gönnern und Freunden , welche von diesen benannten Garten - und Blum-

Saamewzu haben belieben , bette ich bey Zeiten Bestellung zu machen Md portofreye
Briefe einzusrnden . ; verspreche gute Behandelung.

rr . Unterzeichnete machen hiedurch bekannt , daß .bey ihnen allerley Sorte«

gezogene Schreibftdem in großen und kleinen Quantitäten zu haben sind , welche die
bekannte Hamburger Sch . eib - Posen an Gute übertreffen , ohngeachtel sie weit wohl¬

feiler gegeben werden . Sie bitten um geneigten Zuspruch , damit diese von der Hoch-
( No . 4 . S . ) p « Lßl.
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preißl . Krieges - und Domainen - Kammer approbirte und für das hiesige Publikum
so nützliche Fabrique und Handel einen guten Fortgang nehmen.

Aurich - den / ren Januar 1801 . Ostwald . Burlage.
12. Bitte an meine Amtsbrüder in hiesiger Provinz.

Ersuche Dieselben um baldigste Beantwortung folgender Fragen:
i ) Wie stark war die Anzahl der Commünicanten in den beyden ersten und

in den beyden letzten Jahren des verflossenen Jahrhunderte?
s ) Wie viel brachte der Klingelbeutel in den beyden ersten und wie viel in den

beyden letzten Jahren des nun verflossenen Jahrhunderts ein?
z) Hat sich die Anzahl der Seelen seit dem Jahre 1721 beträchtlich vermehrt

oder vermindert, ' oder ist sie sich ohngefähr gleich geblieben ? Dieses kann
aus den Verzeichnissen der Gebdrnen und Gestorbenen und einer Verglei¬
chung des ersten und letzten Jahrzehnds dieser Verzeichnisse leicht ausgemit¬
telt werden.

Sollten sich in den Kirchen - Akten keine Anzeigen aus dem ersten Jahrzehnt » des ver¬

flossenen Jahrhunderts in Rücksicht der beyden ersten Fragen finden , so erbitte mir

doch die ältesten Nachrichten hierüber»
Esens , den 2ten Januar isoi . L . Roentgen.

13. In einem Hause in Emden wird auf Ostern eine gute Köchin und eine
Person so mit Kinder umzugehen weiß , verlangt . Diejenigen , so die erforderlichen
Eigenschaften haben , können sich bey der Frau Assessorin Rösing in Emden oder der

Frau Secretairin Conring in Aurich melden.

14 . Bey den Gebrüdern Meyer Samuel und Gossel Jacobs zu Norden sind
vortrefliche von verschiedenen Sorten modernen Kutschen . Liebhaber können sich des¬
halb shrdersamst bey ihnen einft

'nden und nach Gefallen handeln . Die desfalsige
Briefe werden franco erbeten.

15 . Des weyl . Schmiedemeisters Hmdrich Heykes Wittwe zu Loppersum ist
gesonnen , ihre schöne Schmiederey mit vollständiges Gerärhschaft , Nothstall , Woh¬
nung und Kohlgarten , auf den anstehenden Lichtmes oder May zu verheuern . Lusttra¬
gende Schmiedemeister melden sich je eher je lieber.

rü . Meinen Freunden , Gönnern und Bekannten mache ich hiermit bekannt,
daß ich mich auf Zureden der Kunden meines Vaters entschlossen habe , hier zu blei¬
ben , und meine Wohnung in der kleinen Osterstraße Nro . 49 . zu etabliren.

Emden , den 6ten Januar 1801 . Doctor v . Embden junior.

17 . Ein fast ganz neuer bedeckter Wagen , so wie unsere Fulwleute in hiesi¬
ger Provinz sie gebrauchen , mit gelben Plüsch umgeschlagen , und Spiegelglas ver¬
sehen , im vorigen «oommer erst ganz neu gefärbt , ist in Leer aus der Hand zu kau¬
fen . Nähere Nachricht giebt Jan van der Heide , auch kann man sich deshalb an den
Vogt Duiö in Weener durch postfteye Briefe addressiren.

iL.
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i8 . Heymann Feisten zu Wittmund hat 82 Stück selbst geschlachtete Schaaf«
undLämmerfelle sofort zu verkaufen . Kauflustige können sich bey ihmdieserhalbeür-
siuden und nach Gefallen conkrahiren.

iy . Feist Jacobs zu .Wittmund hat 70 Stück selbst geschlachtete Schaaf - und
Lämmerfelle aus derHand zu verkaufen ; etwaige Liebhaber können sich nun ohne Zeit¬
verlust bey ihu melden und den Handel schließen.

Av. Es wünschet sich eins mit den besten Zeugnissen versehene Person die
Stelle, einer Haushälterin oder Gesellschafterin . Nähere Nachricht davon girbt der
Raths - Canzellist Normann.

Emden , den 6ten Januar 1821.

21 . Es sind am rzten und 14 . November jüngst auf der Insel Borckum
140 Tonnen und nachher noch 9 Tonnen Theer gestrandet und geborgen worden , wo¬
von etliche Tonnen mit dem Merzeichen T . fi . und zwar mit rother Kreite bezeichnet,
die übrigen aber ganz ohne Nummern und Marken sind.

Die etwaigen Eigenrhümer dieser Waare werden hiedurch aufgefodert , ihr
Eigenthumö -Recht an diesen Theertonnen binnen 4 Wochen , spätestens aber am i2te«
Februar a . 5. bey uns anzugeben und gehörig zu bescheinigen , widrigenfalls solche
öffentlich verkauft und über die davon einkommende Gelder nach Rechten disponiert
werden wird.

Pewsum und Greetsiel , den M . December 4820.
D . Keinpe . Mffen.

22 - Os ? ieter Oulofg te Oeer verlangt op ot' Ooüern een Vlcruksr-
ksr - 6s2eUe en een Oserhorse ; vveer «laarvon Ouü lieeft , kuunen Licli dem
nreläen , iros eer lros liever.

23 . Ich Johannes H . Vogett , Schenkwirth zum Zeichen der kleinen Her¬
berge in der Raademaakersstraße in Emden , chabe zu Verkauf , ein Boot , 17 Fußlang mit allem benöthigten Zubehör , wobey besonders noch mit zum Verkauf auspra-
sentrre , ein extra completes auf dem Emsstrom zu gebrauchendes Fischer - Gerärch-
sch - ft , bestehend in Seil, Treyl , Netzen rc. und haben Liebhaber sich je eher je lieber
zu melden ; versichere dir beste bürgerliche Behandelung.

24 . ösrenä Lnttermunn en Larl Millielm kjartmann crp Oesrort Lzrn vrzr->vilÜA Zeresolveerä te verkoopen : een Nurlekip Niet LtellinA voor Llaas en eenvoor Lien , AoeähetuiAt met2eil8 , -g.nker , T'ouv en in 't gskeei » lies !»xoeäe htaet . äVrens kst is , Zelieve Lick b/ voor ^ enoemäe te msläey,ctie naeäere blaeri ^t en Feeven Lullen.

. . ^5 - Die verwittwete Frau Consistorial - Ratbin Eilshemius zu Leer ist wil¬lens , m ihrem in der Weste - ende belegenen Hause .eine Küche und Kammer nebst Brun¬nen , Scheune und großen Garten zu verheuren , und gegen Mach 1821 kann es ,bezo¬gen werden. Liebhaber können sich bey ihr melden und wegen der Conditionen mitrhr jprech .n.
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hlsn (Ilassmaakerg - Xnegt , äis Lmll llcskt om ? aalclwn lZoi te wer¬

ken , meläe 2icd ten esrllen bzr Jacob M . llnesäsr , Nr . Llasemaaker en Vnrver,

Woontin äe ölienWe 8traat te Lmäeo , äs örieven ver ^oek Franco.

27 . 8 / Jan Vob . van Lllsn ts llmäsn in äe 8oitsnpoort - 8traat , in äe

xonäe kloeZ 2^ n bells Soorten 1 'uin - 2aaäen , 00k bell rooä eu >vit Xlaaver-

Laat tot een civiele ? r^ s te lcoop ; ver ^ oskt een ieäsrs 6uulr.
Ook verlangt äe ^eive z Aoeäe llimmer - 6er :el !en , äie aanllanäe oFop

kaaFcben in bet Merk können treeäen ; 00k woorä äe ^ elve Aveä Merk en Zocäe

LebanäelinA vertprooken . b^8 . äs Vl'ievsn Franco.
Lmäen , äen zo . veceinder 1800.

28 . Der Mahler und Glaser Philipps Jacobs in Norden verlanget auf künf¬

tigen Ostern euren guten Gesellen in Arbeit zu haben ; wem solches gefällig ist , der

wolle sich je eher je lieber bey ihm melden . Er verspricht gute Arbeit und guten Lohn.

29 . In dem Hause des Herrn Domainen - Raths Bescke zu Emden wird ge¬

gen bevorstehenden Ostern nicht nur eine gute Köchin , sondern auch eine gute Werk¬

magd verlangt . Wer Lust hat , auf die eine oder die andere Art daselbst in Dienste zu
treten , kann sich deshalb melden.

sehen Sprache
entweder als Buevyuorr w »» » » , — . — -— > —

Diensten Gebrauch machen kann , beliebe sich zu addressiren an den Mackler Jh . D.

Vechtrr zu Leer.

zi . Es ist bey eingestellter Untersuchung das allerhöchst emarlirte Publican-

dum gegen den Kindermord und Verheimlichung der Schwangerschaft und Niederkunst,

hier in der Stadt am Rathhause , und in sämmtlichen mehrmals nahmhaft gemachten
Wirthöhäusern annoch allenthalben gehörig affigirt befunden , imgleichen ist selbiges in

des Cantoris Reershemius , Gerichtsdienrrs ReMmers und in des Chirurgi Linzel

Haus , wo es der allerhöchsten Verordnung zufolge , zu jeder mannö Einsicht niederge-

hrget ist , vorgefunden worden , welches auf König !, allerhöchsten Befehl öffentlich
bekannt gemacht wird.

Signatum bloräee in Enria , den 12 . Januar i8or.
Amtsverwalter . Bürgermeister und Rath.

Z2. Der Bäckermeister Paul Friedr . Brakenhoff in Leer verlanget auf nächst¬
kommenden Ostern einen Bäckergesellen oder Lehrburschen von gesetzten Jahren ; wer

tazu Lust und Geschicklichkeit hat , melde sich je eher je lieber persönlich oder durch

poststeye Briefe.
zz . Es wird ein Kupferschmids - Geselle verlangt , jetzt gleich oder auf

Ostern , der seine Arbeit wohl versteht und gute Aeugnisse seines Wvhlverhaltens hat;
verspreche einen guten Lohn : wer hiezu Lust hat , beliebe sich persönlich oder durch
poststeye Briefe zu melden bey Hindert Kroegers Wittwe in Emden . 34.



34 '. Ich verlange einen guten getreuen Gesellen , der im Rsllren gut geübt
U , und muß über 4 oder z Wochen bey mir in Dienst treten ; derselbe hat ein gut
jährlich Lohn zu erhalten : wer hiezu Lust hat , muß sich bald persönlich oder durch post-
freye Briefe bey mir melden.

Emden , den 8 . Januar i8oi . I . G . Hoffman « , ckirur ^ ug.

zz . Da der Fuhrmanm Jan Hansstn aus Rysum mit Tode abgegangen ist,
so werden alle diejenigen , welche sn den Jan Hanffen und dessen Wittwe Jda Eilders

Foderungen haben oder schuldig sind , aufgesordert , sich innerhalb sechs Wochen a llnto

bey dem Schmiedemeisier Jürgen Hanffen oder bey dem Hausmann Rötger Adams zu
melden .

an die vorigen Zeiten. Eine Predigt am er¬

sten Tage des neuen § ssculi in Dornum gehalten , läßt uns einen ernsten Blick in das

entfloheneJahrhundert werfen , und führt die merkwürdigsten Begebenheiten , die das¬
selbe für Ostfriesland mit sich- brachte , in religiöser Rücksicht unserm Gerste vor.

Ais ein - Andenken an diesen wichtigen Tag -bin ich entschlossen , diese Predigt
durch den Druck dem Pttblrco vorzulcgen -, falls ich , durch eine hinlängliche Sub¬
skription die Kosten dieses Unternehmens zu bestreiten iin Stande gesetzrt werde . Ich
bestimme den Preis des Exemplars auf guten Schreibpapier im blauen Umschläge auf
einen halben Gulden , und zweifele um so weniger an der Willfährlichkeit der Freunde
ernsthafterer Lektüre , mich unterstützen zu wollen , da für jeden der Tag von besonder»

Interesse gewesen , undder Überschuß des einkommenden Geldes , zur Forthülfe und

Unterstützung einiger nvthlcidcndcn Familien in - und außer meiner Gmreinebestimmt ist.
Subskriptionen werden die Güte haben zu übernehmen :- In Aurich Herr

Buchhändler Wmter , in Leer Herr Buchhändler Mäcken , in Norden Herr Buchbin¬

der Schöttler , in Esens Herr Buchbinder Dirckscn , in Jever Herr Buchhändler
Trendtel . in Nesse Herr Kaufmann Schuirmann junior , in Greetsiel Herr Schulleh¬
rer Bilcker , in Dornum der Verfasser selbst.

Das Mte Exemplar erhalten die , so sich mit der Subscriptions - Sammlung
bemühen wollen , frey ; doch werden diese ersucht , ihre Asten l)öchstens gegen Ostern
nächstkünstig einzuschicken , um darnach die Austage bestimmen zu können.

Dornum , den 3. Januar 1821 . A . C . Vieth , Prediger in Dornum.

Z7 . Da ich vernehme , daß fremde Hausirev mit schlechten Gariensaamen,
demKönigl. Edict zuwider , jetzt die Provinz durchstreifen , und ich diesem leidigen
Uebel nicht steuren kann ; ss mache dem grchrtesien Publiko hierdurch bekannt , daß
ich neuerlich emen Kanal aufgefurchen habe , mit den besten Gssämen von allerley
Art , welche den Hamburg gezogen sind , versehen zu werden , womit ich den Garten-
Liebhabern von Stund an dienen kann ; auch find Holländische Gesame nach wie vor
bey mir zu erhalten , desgleichen weisser und rother Kleesamen . Briefe erbitte mir
postsrey.

Emden , am is . Januar i 8or , Johann Jacob Börner,
wohnhaft in der großen Ojlersiraßr.

38.



z8 . -Claas Gerdts ist willens sein Muttschiff mit Zubehör , groß 22 L -ssk«
Haber , Welches an dem Norder Syhl liegt , aus freyer Hand zu verkaufen ; L-ebha-
Ar können sich bey ihm melden.

zy . Diejenigen , welche in der Provinz Ostfrirslrnd gern ihr Leinen ganz
auf HolländischeArt gehlcichet haben wollen , werden ergebenst ersuchet , solches an
Laaendsrff in Rastede mit der Post auf Oldenburg absenben zu lassen , da denn der¬
selbe das Leinen dergestaltbleichen wird , daß es an Meisse,und Schönheit vollkom¬
men der Harlsmmer Bleiche gleich kommen «ell>

42 . An Eltern , Schullehrer , Hauslehrer , und alle Freunde des Schul-
und Erzrehunaswesens . . ^ ^ .
^ ie Bibliothek . der pä dagogischen -Literatur , verbunden mrt er-

nem pädagogischen Corrcspondsnzblatte und Anze -rger . Goths
b - u Justus Perthes 1 800,

von der so eben das i2te Stück unter der Presse ist , wird auch iMi fortge,etzt . Ich
sordre alle Freunde des Unterrichts - und Erziehungswesens auf , d - e !es Institut auch
i,n brainnenden neuen Jahrhunderte zu unterstützen . Für leden , der den Plan des
Merks noch nicht kcnnch folgendes : Er umfaßt zwcy Abschnitte , davon enthalt der
Werks aller, nicht bloseiner Auswahl pädagogischer Schrif¬
ten die von Messe zu Messe erscheinen , von sachkundigen Männern so belehrend und

w Wttik , W» R - r»sch>ig -n - bz -f - ßl , -ÜS - s .
d >- R - t» . M « R --

r - ns nur immer leidet . Drestr Ab ?
-
chnitt gewahrt daher eine alljahrcge Ueberslcht der

großen Menge von Schriften dieser Art und wird am Ende des Jahrs Mit einem Re-

glstervsrsehen werden
g ischs Abhandlungen , Aufsätze , Nachrich¬

ten . Anfragen , V0rschläge, ne « e Niethoden . Prä fu ng alter und
« - . - er Methoden , und Winke aller Art, d -e dem prakti,chen E - Z-eh -r , so

allen Elcern , willkommen s-yn müssen , denen die Erziehung ihrer Kinder am
Gegenseit -geMittheilung unter den Erziehern , Verbreitung nützlicher

^ deen aus der praktffchen
'
Erzirhungskulide , dekaillirteNachrrchten und kurze Notizen

über das Erziehungswesen zur Nachfolge oder Warnung ausgestellt u . s. w . D -es ist
bei cr ^ eck dieses zweyten Abschnittes . Ein Anzeiger zu Ankündigungen pädagogischer
m,mecka - nb - sten und Sachen aller Art wird jedem Stucke unentgeltlich beygefügt»

- ^ '
Eltern , die es für Pflicht halten im Erziehungswesen sich umzusehen , weil

«ick ^ nder z» erziehen haben ; Hauslehrern , die sich in ihr Geschäft immer mehr eiii-
tniMren und die neueste pädagogische Literatur schnell kennen lernen wollen ; Lehrern
Üü Schulen und Erziehungs - Anstalten , dir über ihren Wirkungskreis hinaussehen
und auch auf das Rücksicht nehmen wollen , was Andere ihres Standes denken und
e ecken . ist unsere Bibliothek gewidmet . ,

'

, . .'
Herrn Perthes Buchhandlung , rn Gotha behalt wie bisher den

Verlag Monatlich erscheint ein Heft von 7 Bogen gr . 8 . gut Papier in farbigem
Umschläge für 9 Gr . sächs. oder 40 Kreuzer Rhein . Kauflustige können es durch jede
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benachbarte gute Buchhandlung erhalten , oder auf ihrem Postamte , in ihrer Aeitungs --

expedition bestellen , we '6) e sich an das K . R . Postamt zu Gotha deshalb zu wenden
belieben . Wer bey dem Verleger oder dem unterschriebenen Redakteur 5 Ezewplare
zusammen bestellt und die Pränumeration für das ganze Jahr xostfrey einsendct , erhält
das Zte Exemplar frey , oder bey mehrern Exemplaren 26 Prevent Rabatt an Gelde.

I . C . Fr . Gutt -Murhs,
Mitarbeiter in der Erziehungsanstalt zu Schnepfenthal

'
bey Gotha in Sachsen

und Redakteur der Bibliothek.
Die Wintersche Buchhandlung nimmt Subscription an.

4 ! . Dem Goldschmidt Cramer in Jever ist in der Nacht vom i4ten bis izken
December , mittelst Einbruchs " aus seinem Silberschranke , folgendes Silberzeug ge¬
stohlen worden : 6 Paar große moderne Schuhschnallen ;

' ein durchbrochenes Salzfaß
mit 4 Füßen und Slam gläsernem Einsatz ; eine gioße Leibband - Schnalle , auswendig
ein weifferSchlangendrath , in der Mitte eine vergoldete Leiste und inwendig ein läng¬
lich gekappter Stein - Rand mit silbernem Bügel ; - ein Strickjacken mit Medaillons
und oben mit einer Schleife , sämtlich mit dem Namens - Buchstaben C . und der Aahl
12 . gezeichnet

' Er bittet jedermann , dem diese Sachen zu Gesicht kommen oder zum
Verkaufangeboten werden möchten , solche anzuhalten und ihm davon gegen eine ver¬
hältnismäßige Belohnung gütigst Nachricht zu gebenl Auch verlangt derselbe sofort
gegen annehmliche Bedingungen einen Gesellen , der sich inj Person oder durch frankir¬
re Briefe melden kann.

42 . Bey dem Lederfabrikantsn Moses Abraham Beer oder bey dem Vorsän¬
ger L. Josua Levy in Norden ist zu haben ein kleiner Destillier - Kessel und Schlange
dabey, für einen civilen Preis ; Liebhaber können sich bey ihnen melden.

4Z . Daß Jan O - Crentzenberg L Sohn in Emden die Holzhandlnng ange¬
fangen und zu billigen Preisen mit Vorrath versehen , dient zu jedermanns Nachricht.

44 . Im von Groenevrldschen Haufe zu Weener wird auf Ostern ein Dienst¬
mädchen verlangt , welches Nähen , Platten , Stärken und alle Hausarbeiten ver¬
steht ; die obige Eigenschaften hat , melde sich im benannten Hause.

4Z . Der Gchusiermeister O . Monikenin der Liliensiraße zu Emden verlangt
von Stund an 4 Gesellen , zwey auf feine Damesarbeit , einen auf Englische Arbeit
und einen auf Englische Stiefeln ; er verspricht guten Lohn : derselbe hat auch wahre
Englische Zugschäfte mit Vorschuhen dabey , wie auch moderne Couleuren von Saf¬
fian - Leder zu verkaufen.

46 . Bey dem Kaufmann PitiscuS in Oldenburg sind frische eingesetzte Neun¬
augen , ä Faß 2 ^ Rthlr . Gold , das Faß zu 102 Stück , zu haben.

47 . Eine Amme , die sehr gesunde Milch hat , verlangt um Ostern eine guteCondition ; wenn etwa eine Herrschaft diese annehmen kann , so wird die WehmutterNickers in Esens hiervon nähere Nachricht ertheilen ^ nur bittet man sich in frankir-ten Briefen an sie zu wenden.

48.



q8 . ' k m incht die Reise von hier nach Esens umsonst zu machen , schrieben
« rrvor ohngesthr o Wochen an die Schutz - Juden David Oppenheimer und Abraham
Davids . daselbst , ob ihre Schaaffelle , welche sie im Wochenblatts zum Verkauf ausbo-
t.sn , bis daher noch unverkauft wären , weil wir, .selbige gerne -kaufen -wollten ; unsere
Briese wurden aber nicht beantwortet : können also von diesen Leuten nicht anders
denken , sls ^daß sie solche nicht an uns veckaufen wellen . La wir aber jetzt noch 5 bis
600 Stück Schaaf - Felle in unserer Kabricke gegen chillige Wreise und baare Bezahlung
gebrauchen können ; so können diejenigen , welche noch von d -.eser Waare zu verkaufen
haben , darüber näher mit uns cprresporchicen, : zugleich empfehlen .wir uns auch dem

geehrten Pcblico bestens mit unserer Fahnck - Daare, , bestehend rn allen Sorten gelb
und weiß Leder nebst allen Sorten rein gewaschener Wolle.

Wtttwe Rvnstadt <L Sohn zu Leer.

49 . Da ich neulich echc Handlm .g in Ellenwaaren angelegt habe , so habe
die Ehre es dem geehrten Publiko bekannt zu machen , daß bey mrr für die billigsten
Preise zu haben sind alle Dorten feine und orduiairesLaekens , DöMlsteine , Manns-

hüthe , seidene Tücher , .wie auch .feine und orHinüire Manschester , Chitz , Cattun,
Lücher .von verschiedener Farbe und derqleichen , uud werde das nwgljchste anwenden,
durch die reellste Behandlung mir die Wunst eines jeden zu erwerben.

Zugleich bemerke noch , daß ich die Tischler - und Zimmer - Arbeit beybe-

hakte , weshalb ich mich Mter der Versicherung der protnpsten Behandlung dem Pu¬
bliko bestens recommandirt halte . — Auch wünschte ich einen zu .meiner

'
Profession

aut geübten Gesellen , wir auch einen Lchrdurfchen , zu haben ; Lusttragende melden

sich dahero je .eher je lieber bey mir : meine Wohnung ist in des vormaligen Herrn
Stavesands Hause in der kleinen Ostcrstraße.

Norden , den 14. Januar 1821 . Willem Eil . Tieman.

Zo . Der Hausmann Jann Esdetts kn der Theener will den von ihm selbst
bewohnt werdenden Heerd Landes , groß .72 D :emathen , welchen er von des weyl.
Jhde Janffen Kinder Vornmnder öffentlich eingeheurrtDat , vm Freytage den Lasten
dieses Monats m feinem Haufe in der Theener aus der Hand auf 4 Jahre verheuern
Liebhaber könne » sich am besagten Tage daselbst einfindcn , Condttiones vernehmen
r«o. d nach Gefallen heuern.

Ar . E -n zu allerhand Nahrung gut ,eingerichtetes mit Garten Hie¬
selbst , wobey auch eine Bremrerey und Brauerey gut angelegt werden kann , ist aus
d-er Hand Lu verkaufen ; Kauflustige können sich deshalb b.ey dem Amtaerichts -

'
Prot0'

coüisten Schweers in Aurich des fördcrsamsten melden .
'

AL . Am raten dieses sind mir zwey Hühner - Hunde zugelaufen , der eine
ist ein weiffer mit einem braunen Kopf , der andere aber mit einem schwarzen Ko . f
und ähnlichen Fleck auf dem Rücken bezeichnet ; der wahre Eigentümer kann sie ar¬

gen Erstattung des Futterlohns und sonstigen Kosten wieder abhoken . -
"

Strackho .lt , den ich Januar 1821.
Schullehrer Peters.

53-



§z . Onnc» Ziekkes , xvoonenäe in äs Moolenliraats tot Lmäsn , lieoü

MevV sveevanAsn Zs Drucker )? in 2oorten van LlLren in Lattua en iRnoen en

Folien - 6oeä ; verlpeeekt Foeäj ^ erk voor een bMilce krz ŝ en versosiLt een

isäer üaaL en kecominenäatle.

Ve rl o b « n g s - A v z ei g « ck.
x . OnLe Verloo ^ NA met DoeLemminF v?.n vosäerL^äfebe Ouäeren mss-

Icsn V / »an ottLs LloeäverxvLnäten en Viisnäen Isn̂ s Zeesen Ze^ odüsn ^ eA
bskSuö. Lonäer - Kee , äen io . Oecember tFoo . ^

Lernsräus iZouoiLN, prsälL . te Miebsilum . §z/beräinaVietor.

L . Ueäen 2)M onäertrouvoä Oc^o 1^. 8mit , 6eric !rts - ^VeälNLN, en
M ^ntss koelks.

Lolvsrt ^ in LroninZerianä , öen lo . gsnuar iZol.

Ge b u r t s - A nzeL g e n.
r. Daß meine Frau am 29 . Deermber 1800 von einem gestmbLn 'S -ohtte

glücklich entbunden worden , mache allen meinen Verwandten und Freunden hiemlt

bekannt.
Holte , den rten Januar 1801 . I . W . Garrels.

2 . Daß meine Frau den 8ten dieses von einem gesunden Knaben glücklich

Entbunden worden , mache meinen Freunden und Bekannten hiedurch ergebenst bekannt.

Mildeltenborgum , den 9 . Januar 1801.
Thomas G . Gömann.

z . Heute Nacht halb 1 Uhr wurde meine geliebte Frau geschwind und glück¬

lich von einem gründen und wohlgebildeten Sohne entbunden ; diese für uns frohe

Begebenheit mache allen theilnehmenden Verwandten und Freunden ergebenst bekannt.

Logabirum , den iz . Januar 1801.
Knopf , Prediger.

4 . Am igten dieses Monats des Morgens 2 Uhr wurde meine Frau von

einem gesunden Knaben glücklich entbunden.

Aurich , den lü . Januar 1821.
Jacob Hermann Jacobs zumor.

Todesfälle.

I . Das am zosten dieses Abends 4 Uhr erfolgte ALsterVen unserer Mutter,

der verwittweten Tietje Hitjer , geb . Pannenborg , an den Folgen einer Brufkkrank-

heit , in einem Alter von 6i Jahren , wird uusern respectiven Gönnern , Freunden
und Verwandten , unter Verhütung aller BeyLrids - Bezeugung , hierdurch ergebenst

bekannt gemacht.
Weener , den 1 . Jattstar izoi . , Die Kinder der Verstorbenen.

( No . 4 - T . ) s.



s . Osn Z . ässrer stisrv YN2S Asliekie 2 oon , Nsrmannvs dsrdaräus ? e-
nyn . ouä y Isar min n vagen ; van velk Dreurgeval äoor äeren aanVrien-
üen sn llsnenäen Xennists geven.

>V!röum , äen 12 . Januar 1801° . v . 8 . pe »^
kenon , gsb. Xnottveru ».

Z . Am rzten dieses starb meine geliebteEheftauTomke Margarethe - ge-
Vbrne Gerdes , an einer langwierigen Brustkrankheit im dssten Jahre ihres Alters und
z4sten Jahre unsers,vergnügten Ehestandes . Ich beweine eine gute Gattin und meine
beyde » Kinder eine treue Mutter , die für uns noch immer zu frühe verstorben ist.
Meinen Verwandten und Freunden mache ich diesen Todesfall hiedyrch -Mter Verbit --
tung aller schriftlichen Beyleidsbezeugungen schuldigst bekannt.

Aurich , den 14 . Januar i8or . Lorenz Harm .enö und Kinder»

4 . Am ezten dieses des Morgens zwischen g und y Uhr raubte mir der so
an «rbittliche . Lod nach einem lMgigen Krankenlager meinen geliebtelltn Ehegatten,
Christian Homfeld - einen der edeldenkensten und rechtschaffensten Männer ; er . starb
an einer ihm zugestoßenen - Brustkrankheit im d/sten Jahre feines Alters . Aller den
Verstorbenen gekannt , wird demselben gerne mit mir eine Mräne des Andenkens wei¬
hen und gewiß meinen durch diesen Todesfall erlittenen unersetzlichen . Verlust aufrich¬
tig bedauern.

Schonorth> den 15. Januar 1801. Die Wittwe des Verstorbenen.

5 . Nach einer sehr langwierigen schmerzhaften Krankheit , verstarb m ^ ne ge¬
liebte . Ehefrau Johanna Maria Elisabeth Holtze , gehorne Lehmann , diesen Morgen
an einer gänzlichen Entkräftung . Meinen Verwandten und Freunden mache ich
diesen Trauerfall hiemit gehorsamst bekannt » .

Aurich, den 16 .Januar 1801 » , Holtze» .
Lotte eie - Sachen.

1 . Bey Ziehung -der ersten Claffe igter Berliner Lotterie sind in meinem
Haupt- Comt .oire folgende Nummern , mit Gewinnen , heraus gekommen , als Nro.
65479 mit ic>o Rthlr . Nr -v. 43913 mit io Rthlr .7 Nro . 439 " - 36 , 65414 , 19,
48 und 21597 , jede mit 7 Rthlr . Die Gewinne werden sogleich bey demjenigen , wo
der Einsatz geschehen ist , auöbezahlt . . Die nicht heraus gekommenen Loose müssen,
bey Verlust ihres fernern Anrechts , vor den aten Februar inst , renovirt werden , wett
die Ziehung der sten Claffe alsdeyn festgesetzt ist . Kaustpose sind noch bey mir für
die gesetzmäßigen Preise zu haben.

Wittmund , den 12 .,Januar i8or . Joseph Moses ? .
Königl . Plreuss . Classen - « id Zahlen - Lotterie - Einnehmer.

s . Da sich ein gewisser Sud - Collecteur feine gezogenen Nummern zur l - ten
Lotterie ersten Elaste mit der deutschen Post hat bringen lassen , so wirb hiedurch das

Pn-



Publikum gewarnet , auch ihre Renovatkönö - Loose zeitig einzufordern,um sich dasij»
vorSchaden zu hüten . .

Wittmund , den iz . Januarizor . P . G . Waldack.

z. Bey der Ziehung der ersten Classe rgter Berliner Lotterie fielen in unser
Haupt rComtoir folgende Gewinnste - als Nro . 15219 - 47 , 67 , 26210 - 28801,
7 - 9 und 62 - jede zu 7 Rthlr . Die Renovation der herinngebliebenrn Loose zur 2ten
Classe muß- bey Verlust ihres ferner » Anrechts - vor - den 2ten Februar d. I . gesche¬
hen - weil alsdann die Ziehung gedachter Classe festgesetzt ist. . Kauf - und Heuerloofe
Md .bey uns täglich zu haben , deren Liebhabem wir uns ergebenst verpflichten.

Gebrüdere Reichere zu Leer.
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